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Die Preisverleihung findet im
Rahmen einer Vortragsveran-
staltung für Unternehmer und
Führungskräfte statt. In seinem
Vortrag »Zusammen: Der Boost
fürs wirksame Miteinander«
verrät der Kommunikations-
Profi Stefan Reutter, was der
Schlüssel für ein starkesMitein-
ander ist. Die kostenfreieVeran-
staltung in der Stadthalle En-
gen (Hohenstoffelstraße 3a)
richtet sich an Unternehmer
und Führungskräfte der Region.
Los geht es um 18.30 Uhr mit
einem Apéro; Veranstaltungs-
beginn ist um 19Uhr.
Aus organisatorischen Gründen
ist eine Anmeldung bis heute,
Mittwoch, 8. November unter
https://vb-event.de/ZUSAM-
MEN2023 erforderlich.

Engen. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau ver-
leiht in diesem Jahr erstmals
den ExistenzGründerpreis He-
gau. Mit dem Preis möchte der
Verein den Mut von Existenz-
gründernanerkennen, ihrEnga-
gement in den Anfangsjahren
nach einer Neugründung oder
Geschäftsübernahme aktiv
unterstützen und zu einer en-
gen Vernetzung mit anderen
Unternehmen in der Region
beitragen.
19 Unternehmen aus verschie-
denen Branchen haben sich für
denneugeschaffenenExistenz-
Gründerpreis Hegau beworben.
Wer am Ende das Rennen ge-
macht hat, wird bei der Preis-
verleihung am 15. November
bekannt gegeben.

Jetzt anmelden fürdiePreisverleihung
mitVortragsveranstaltungam15.November

ExistenzGründerpreis

Mit der traditionellen Übergabe eines Schirms, den
die Flaggen Deutschlands, Frankreichs und Europas zieren, ging die Präsi-
dentschaft des »Regionalverbundes Süd deutsch-französischer Gesell-
schaften und Vereinigungen« von Ulrich Scheller (rechts) über an Claus-
Dieter Hirt vom »Deutsch-Französischen Verein« Konstanz. Zur stell-
vertretenden Präsidentin wurde per Akklamation Carola Habenicht vom
»Deutsch-Französischen Club Radolfzell« gewählt. Was sie tun, um den
kulturellen und gesellschaftlichen Austausch mit dem Nachbarland
Frankreich zu fördern, berichteten Scheller, Habenicht und Hirt sowie die
anderen Delegierten des Verbundes bei ihrer Zusammenkunft in
Bittelbrunn. Mehr dazu auf Seite 6 in dieser Ausgabe. Bild: Kraft

Engen. Aufgrund von Lieferung
und Versetzung von Fertigteil-
balkonen ist die Stellung eines
Autokrans in der Boelckestraße
notwendig. Die Zufahrt in die
Boelckestraße und Hohenstof-
felstraße zur Grundschule ist
daher am 9. November zwi-
schen 13 und 16Uhr nichtmög-
lich. Für Fußgänger ist ein Um-
weg über die Boelckestraße
Richtung Distelstraße/Breite-
straße eingerichtet. Die Stadt
Engen bittet umVerständnis.

Vollsperrung

Boelckestraße/
Hohenstoffelstraße

Engen. Am Donnerstag, 16. No-
vember, findet in der Engener
Altstadt der beliebte Lichter-
abend statt. Aufgrund dessen
ist die gesamteAltstadt voncir-
ca16.30bis20Uhr fürdenFahr-
zeugverkehr gesperrt. Die An-
wohner werden gebeten, sich
auf die Sperrung einzustellen
und ihre Fahrzeuge rechtzeitig
aus der Altstadt auszufahren.
Die TeilnehmerInnen des Lich-
terabends danken für das Ver-
ständnis.

KurzeSperrung
amLichterabend

Altstadt

nen sie ihm weiterhelfen, sein
Schaf»Schneeweiß«zufinden?
Das Puppenspiel wird um 17:45
Uhr und um 18:15 Uhr in der
Stadtbibliothek gezeigt und ist
für Kinder ab zwei Jahren geeig-
net.Währendder Vorstellungen
ist kein Einlass in die Bibliothek
möglich. Dauer jeweils circa 20
Minuten. Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Die Stadtbi-
bliothek ist bis 20 Uhr geöffnet
und es gibt Lebkuchen und le-
ckeren Kinderpunsch.
Weitere Infos inderStadtbiblio-
thek oder unter Telefon 07733/
501839.

Engen. Am Lichterabend am
Donnerstag, 16. November, sind
alle Kinder nach dem Laternen-
umzug herzlich zum stim-
mungsvollen Puppenspiel des
Waldorfkindergartens Engen in
die Stadtbibliothek eingeladen.
Bettina Kaiser und Verena
Seifert spielen»DasHirtenbüb-
lein« nach einem Märchen von
Ruth Elsässer.
Zum Inhalt: Während das
Hirtenbüblein sein Mittags-
schläfchen hält, läuft sein Lieb-
lingsschaf fort. Auf der Suche
imWald trifftdasHirtenbüblein
verschiedene Tiere. Doch kön-

Puppenspiel amLichterabend

»DasHirtenbüblein«

Engen. Die Hauptversammlung
der »Initiative Bildungsstand-
ort Engen« (IBE) wird morgen,
Donnerstag, 9. November, ab 20
Uhr in der unteren Mensa des
Bildungszentrums stattfinden.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderemNeuwahlen.

Hauptversammlung
IBE

Engen. Am heutigen Mittwoch,
8. November, kommt die Trach-
tengruppe Engen um 19.30 Uhr
in Bittelbrunn im Gasthaus Rig-
ling zu ihrem Monatstreff zu-
sammen. Es wird seitens der
Vorstandschaft um vollzählige
Anwesenheit gebeten.

Monats-Treff
Trachtengruppe
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Abfalltermine

Montag, 13.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.11. Restmüll EngenundOrtsteile
Donnerstag, 16.11. GrünschnittabholungEngenund

Ortsteile
Samstag, 18.11. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 18.11. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Donnerstag 23.11. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Montag, 27.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 28.11. Biomüll Engen
Montag, 04.12. Blaue Tonne

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39

RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A

Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt, Donnerstag, 9. November, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Seniorennachmittag, Bürgerhaus Anselfingen und Stetten/
DRK Engen, 11. November, 14 Uhr
Stadt Engen,»Mit Zwei dabei«, Lesung aus »Die Maus, die Ge-
burtstag hat«, 13. November, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau,
Volksbank eG - Die Gestalterbank, Vortrag »Zusammen: Der
Boost fürs wirksame Miteinander« von Stefan Reutter und
Verleihung des ExistenzGründerpreises Hegau, 15. November,
18:30 Uhr, Stadthalle

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

ÄnderungderHochwassergefahrenkartennachderUmsetzung
vonHochwasserschutzmaßnahmen in Engen, Ortsteil Neuhau-
sen.

Die Baumaßnahme »Anbau Garage Feuerwehr Abt. Stetten-Zim-
merholz« ist nach einjähriger Bauzeit fertiggestellt. Die Kostenschätzung
für den Anbau lag bei 165.000 Euro und konnte abschließend mit einer
Summe von 130.000 Euro realisiert werden. Bild: Stadt Engen

erreichten DTV-Sternen bewer-
ben.
Folgende Engener Ferienobjek-
te wurdenmit vier Sternen und
einer Urkunde des DTV ausge-
zeichnet: »Ferienwohnung See-
gert« (Familie Seegert) und
»Apartment Tanja« (Familie
Ilg).Drei Sterne erhielt die
»Ferienwohnung am Vieh-
marktplatz« (R. Giner).
Die DTV-Sterne sind ein ent-
scheidendes Kriterium bei der
Buchung und signalisieren den
Gästen ein zuverlässiges Quali-
tätszeichen und einen bundes-
weiten Standard.

Engen. Alle drei Jahre haben die
Vermieter von Ferienwohnun-
gen und Privatzimmern die
Möglichkeit, an einer von der
Stadtverwaltung organisierten
Klassifizierung des Deutschen
Tourismusverband (DTV Service
GmbH) teilzunehmen. Hierbei
können ein bis fünf DTV-Sterne
pro Objekt erreicht werden.
Bei der letzten Klassifizierung,
dieam10.Oktoberdieses Jahres
in Engen durchgeführt wurde,
haben drei Vermieter erfolg-
reich teilgenommen. Diese dür-
fen nun ihre Objekte die nächs-
ten drei Jahre mit den

Sterne für FerienwohnungenundPrivatzimmer

Erfolgreiche
DTV-Klassifizierung

Grundsteuer undGewerbesteuer fällig

Engen. Zum 15.11.2023 wird die vierte Rate der Gewerbesteuer-
vorauszahlungundderGrundsteuer zurZahlung fällig.DieHöhe
derGewerbesteuer ist ausdem letztenSteuerbescheidüberVo-
rauszahlungenzuentnehmen.DieHöhederGrundsteuer ist aus
dem letzten Veranlagungs- oder Änderungsbescheid zu erse-
hen.
Die Raten sind unter Einhaltung des Fälligkeitsterminsmit An-
gabe des aktuellen Buchungszeichens an die Stadtkasse Engen
zu überweisen (IBAN DE30 6925 1445 0005 0001 95 Sparkasse
Engen-Gottmadingen oder IBAN DE11 6649 0000 0038 5460
23, Volksbank eG – Die Gestalterbank). Bei verspäteter Zahlung
müssen Mahngebühren und die gesetzlich vorgeschriebenen
Säumniszuschlägeerhobenwerden.DenTeilnehmernamSEPA-
Lastschrift-Verfahren werden die Beträge fristgerecht abge-
bucht.

Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandatserteiltdieStadtkasseEngen(Telefon07733/502-
222 und 502-223).
Bei Fragen zur Steuerberechnung steht das Steueramt (Telefon
07733/502-232) gerne zur Verfügung.
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Hair« von SimoneHaack
Zu sehenbis 19. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Brennpunkten der Welt hier im
Hegau in Engen und Tengen,
verarbeitet die Malerin immer
wieder in vielen Zeichnungen
und Gemälden. Von diesen
möchte sie hier eine Auswahl
der Öffentlichkeit vorstellen.
Die Bilder werden bis Ende des
Jahres zu sehen sein während
der regulären Öffnungszeiten
der Brücke sowie am Lichter-
abend, 16. November, ab 17 Uhr
und ganztags am Weihnachts-
markt am 2. und 3. Dezember.

Engen. Am 14. November um 19.
Uhr eröffnet die Tengener Ma-
lerin Inga Mahlstaedt eine klei-
ne Ausstellung ihrer Arbeiten
zum Thema »Migration, Frem-
de und Ankommen« in der
»Brücke«, der Begegnungs-
stätte des Vereins »Unser bun-
tes Engen« in der Peterstraße 1
in der Altstadt Engen. Ihre - ins-
besondere seit Herbst 2015 ge-
machten - vielen und intensi-
ven Begegnungen mit Men-
schen aus allen möglichen

TengenerMalerin stellt Zeichnungenaus

Vernissage inder»Brücke«

sind die Jüngsten aus dem Dorf
um 17:30 Uhr zu einer kleinen
Martinsfeier (bei gutem Wetter
vor dem Bürgerhaus) aufgeru-
fen. Danach zieht der traditio-
nelle Martinsumzug durch die
Dorfstraßen. Nach dem Later-
ne-Laufen ist das Bürgerhaus
Treffpunkt, wo es auch in die-
sem Jahr die beliebtenMartins-
Gänsle gibt. Ab 19Uhrwird vom
Jahrtag des Heiligen Martin
zum 50. Geburtstag der Erz-
glonker übergeleitet. Gäste sind
herzlichwillkommen.

Biesendorf. Am 11.11.1973 haben
sich »Fasnetsverruckte« ge-
troffen und die »Erzglonker-
Zunft Biesendorf« aus der Tau-
fe gehoben. Um das halbe
Jahrhundert ihres Bestehens zu
feiern, lädt die Zunft zu einem
gemütlichen Dorfhockmit »Jo-
hannes Kern und der singende
Hufschmied Markus« ins Bie-
sendorfer Bürgerhaus ein. Auch
für das leiblicheWohl der Gäste
ist gesorgt. ImAnschluss anden
Seniorennachmittag, zu dem
das DRK Engen eingeladen hat,

Biesendorfer ZunfthatGrund zumFeiern

50JahreErzglonker

cherzentrale angeboten und
findet jeden dritten Montag im
Monat von 15 bis 17:15 Uhr im
Rathaus Engen statt. Nächster
Beratungstermin ist am Mon-
tag, 20. November. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu
können, ist eineAnmeldung bei
der Energieagentur Kreis Kons-
tanz gGmbH notwendig, Tele-
fon 07732/939-1234.

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeitmit der Verbrau-

Jetzt zumnächstenTerminanmelden

KostenloseEnergieberatung

an folgendes Konto, das von der
Schulleitung verwaltet wird:
Daniel Jedlicka
IBAN:DE376925 1445 10058397
64. Betreff: 24-gute-Taten-Ad-
ventskalender AFS Engen. Für
eine Spendenquittung können
sich UnterstützerInnen - am
besten vor der Überweisung -
an Sylvia Hornstein wenden
unter der Mailadresse:
hornstein@afs-engen.de. Das
Ergebnis der Spendenaktion
wird mit Angabe der insgesam-
ten Spendenhöhe imHegauKu-
rier Ende Dezember veröffent-
licht.

Engen. Zum dritten Mal gibt es
bald den 24-gute-Taten-Ad-
ventskalender am Anne-Frank-
Schulverbund inEngen.Mithilfe
von Spenden werden 24 sorg-
fältig ausgewählte Projekte
nachhaltig unterstützt. So ist es
auch dieses Schuljahr wieder
eine Überraschung, welche Pro-
jekte sich international aber
auch hier in Deutschland hinter
den 24 Türchen verbergen.
Gemeinsam mit den Schülerin-
nenund Schülern der Unterstu-
fe gestaltet Sylvia Hornstein
(Lehrerin und Schulseelsorge-
rin) eine »Adventshaltestelle«,
bei welcher der Kalender einen
besonderen Platz erhält. Mit
denSpenden2022konntenbei-
spielsweise: 810.624 Eier von
Meeresschildkröten auf den
Kapverden geschützt und
67.552 Tollwut-Impfdosen für
Hunde in Uganda organisiert
werden. Ein gesundes Früh-
stück für Obdachlose in Berlin
wurde zubereitet und noch vie-
lesmehr ermöglicht.
Die Schule würde sich freuen,
wenn viele Gewerbetreibende
sowie Bürgerinnen und Bürger
diese Aktion unterstützen.
Möglich ist das mit einer
Spende im Laufe desNovember

Jetzt beteiligenamAdventskalender
desAnne-Frank-Schulverbundes

24guteTaten

Engen. Der nächste interkultu-
rellen Stammtisch von »Unser
buntes Engen« findet diesen
Freitag, 10. November, um 18.30
Uhr in der Begegnungsstätte
»Engener Brücke« (Peterstr. 1)
statt. »Jede und jeder ist herz-
lich willkommen«, heißt es von
Seiten des Vereins.

Interkultureller
Stammtisch

Unser buntes Engen

Qualität,

die sich

auszahlt

Tel. 07733/98080

Lust etwas
Neues zu
verkosten?
Unsere exquisiten

Adventskalender
(Gin-, Whisky-, oder
Edelbrand-Set ) sind

perfekte Geschenke und
eine ausgezeichnete

Möglichkeit etwas Neues
und Unbekanntes zu

verkosten.

Ein hervorragender
Einstieg in die

bezaubernde Welt
hochklassiger
Spirituosen!

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.– Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de
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führt die Stadtbibliothek um
17:45 und 18:15 Uhr das stim-
mungsvolle Puppenspiel »Das
Hirtenbüblein« nach einem
Märchen von Ruth Elsässer auf.
Wie immer sehenswert sind die
Werke von Manfred Müller-
Harter im Türmle hinter dem
historischen Rathaus. »Land-
schaften_Trauerarbeit« ist dieses
Jahr dasMotto, das gewohnter-
maßen für Überraschungen gut
ist. Auch der »Circus Casaniet-
to« ist fester Bestandteil des
Lichterabends. Die beliebten
Vorführungen der Nachwuchs-
Akrobaten können um 18:30
Uhr auf demPlatz vor demSud-
haus und um 19:30 Uhr am Vor-
stadtbrunnenbestauntwerden.
Neben den Altstadtgastrono-
men sorgt der Schwarzwaldver-
ein für eine zusätzliche Bewir-
tung. Das Sudhaus der
ehemaligen Felsen-Brauerei ist
geöffnet und kann besichtigt
werden. Die Engener Brücke,
die an diesem Tag zu einem ge-
mütlichen Tee-Salon umfunk-
tioniert wird, bietet unter dem
Motto »Tea and Scones« diese
beiden typisch englischen Spe-
zialitäten an. Jeder Gast darf an-
schließend seine Teetasse mit
nachHause nehmen.
Das Organisations-Team freut
sich, dass seit Jahren immer
mehr Altstadtbewohner ihre
Häuser und die Straßen liebe-
vollmitKerzenundanderenna-
türlichen Lichtquellen schmü-
cken und so zeigen, dass der
Lichterabend ein Fest für alle ist.
Zu guter Letzt lohnt sich ein
Blick ins Engener Kornhaus,
welches durch das Engagement
Engener Bürger für ein paar
Wochen zu neuem Leben er-
weckt. Die Besucher können
sich überraschen lassen.

kultureller Unterhaltung ge-
dacht und wieder ein abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
grammaufdieBeinegestellt. So
hat beispielsweise das Städti-
sche Museum Engen + Galerie
bis 20 Uhr geöffnet und die
Ausstellung»Hair« vonSimone
Haack kann an diesem Abend
gratis besucht werden.
Vom Museum führt der kultu-
relle Weg am Lichterabend zur

Stadtkirche. Dort gibt es neben
dem traditionellen Lichteraltar
zwei Vorführungen des heimi-
schen Chors »Querbeet« (18
und 19 Uhr).
Den Auftakt für den Lichter-
abendmachen auch dieses Jahr
wieder die Kindergarten- und
Grundschulkinder: Sie laufen ab
17 Uhr mit teils selbst gebastel-
ten Laternen vom Marktplatz
aus durch die Altstadt. Ange-
führt wird der leuchtende Um-
zug von einer Lichterfee und
eine Bläsergruppe der Stadt-
musik Engen untermalt den
UmzugmitMusik.
Im Anschluss an den Umzug

Engen. Entgegen dem Trend zu
»laut und grell« setzen die Or-
ganisatoren auf Atmosphäre:
»Wir wollen eine besondere
Stimmung erzeugen«, sagt Da-
niela Buhl vom Organisations-
Team. »Der späte Herbst ist
eine Zeit, in der der Mensch zur
Ruhe kommen sollte.« Nicole
Schriewer ergänzt: »Wir wollen
mit dieser stimmungsvollen
Aktion auch den Wunsch nach
einem friedlichen Zusammen-
leben derMenschen in derWelt
zum Ausdruck bringen. Da pas-
sen Kerzenschein und Ruhe
besser als Beschallung und Ac-
tion.«
Es wird also bewusst auf ein
ruhiges Ambiente gesetzt.
»Hektik und Stress sollen für
einmal außen vor bleiben«, so
Engens Wirtschaftsförderer Pe-
ter Freisleben. »Die Altstadt
wird für Autos gesperrt, so dass
Eltern mit ihren Kindern unge-
stört bummeln und genießen
können.« Die Einzelhandelsge-
schäfte der Altstadt haben an
diesem Abend bis 20 Uhr geöff-
net.
Natürlich haben die Organisa-
torInnen auch an Liebhaber

Licht aus, Kerzen an - die
Engener Altstadt präsentiert
sich auchdieses Jahrwieder
sanftflackernd und lädt am
Donnerstag, 16. November zum
traditionellen Lichterabend
ein. HunderteKerzenund
Lichtobjekte erhellendann
diemalerischeAltstadt Engens
und tauchendie Straßen in ein
Bildwie aus vergangenen
Zeiten.

Lichterabend inEngenamDonnerstag, 16.November

NatürlichesLichterhelltdieGassen

Fasziniert immer wieder von neuem: Der Lichterabend in Engen findet in
diesem Jahr am 16. November statt. Bild: Archiv Stadt Engen

Aktionen zumEngener Lichterabend
17 Uhr: Laternenumzug der Kindergarten- und Schulkinder.
Treffpunkt amMarktplatz.
17:45 und 18:15 Uhr: Puppenspiel »Das Hirtenbüblein« für Kin-
der in der Stadtbibliothek
18 und 19 Uhr: ChorQuerbeet in der Stadtkirche
18:30 Uhr: Licht- und Feuershowmit Circus Casanietto vor dem
Sudhaus (Wiederholung um circa 19:30 Uhr am Vorstadtbrun-
nen)
Atelier im Schützenturm (Türmle): »Landschaften_Trauer-
arbeit«,ManfredMüller-Harter

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr EngenAbteilungAn-
selfingen führt am Samstag,
18 November, um 14 Uhr ihre
diesjährige Jahreshauptübung
durch. DasÜbungsobjekt in die-
sem Jahr befindet sich bei der
Familie Bogenschütz in der
Sportplatzstr.3a. Die örtliche
Bevölkerung ist sehr herzlich
eingeladen sich einen Eindruck
vonder Arbeit der Feuerwehr zu
machen.

Hauptprobe
FfWAnselfingen

Mühlhausen. Die Modellbahn-
freunde treffensichwieder zum
gemeinsamen Basteln am Frei-
tag, 10. November im Bastel-
keller der Grundschule Mühl-
hausen. Beginn wie gewohnt ab
18.15 Uhr, interessierte Gäste
sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Gemeinsambasteln
Modellbahnfreunde

Bittelbrunn.DerSt.Martinsum-
zug findet statt am Samstag 11.
November, um 17.30 Uhr. Der
Start ist am Kronenbrunnen
und das Ende an der Petersfels-
halle bei einem netten Beisam-
mensein.

Umzug zuSt.Martin
RVBittelbrunn

Engen. Wer Lust und Interesse
hat, bei der Narrenzunft Engen
als Hansele an der kommenden
Fasnacht mitzumachen, sollte
sich die Termine für den
Häs-Verleih vormerken. Diese
sind: Samstag, 18. November,
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr sowie
Samstag, 13. Januar, 9.30 Uhr
bis 12 Uhr.
Häs-Verleih-Termine für Blau-
färber und Spöckhäser gibt es
nach Absprache.

Häs-Verleih
NZEngen

Engen. Die DRK Senioren tref-
fen sich am Mittwoch, 15.
November, um 17 Uhr im Gast-
haus Löwen in Aach zu einem
gemütlichen Beisammensein

Gemütlicher Treff
DRKSenioren



HegauKurierMittwoch, 8. November 2023 Seite 5

unter info@iveta-sports.de
oder unter Tel. 0173 7988503
wird gebeten.
Die Vollblutsportlerin Iveta
Maier war bereits mit 13 Jahren
tschechische Landesmeisterin
im Leichtathletik Drei- und
Vierkampf. Seit 20 Jahren hat
sie in Engen ihr Zuhause gefun-
den. Voller Stolz blickt sie auf
ihre mittlerweile 20-jährige Be-
rufserfahrung als erfolgreiche
Fitness- und Personaltrainerin
und Mental Coach zurück.

Engen. Iveta Maier lädt am
Donnerstag, 16. November, um
19 Uhr zu einem kostenfreien
Impuls-Vortrag zum Thema
»Wertschätzung« ein.
In dem Vortrag geht es darum,
wie wichtig es ist, sich selbst
und andere wertzuschätzen,
mehr Selbstvertrauen zu erlan-
gen und dadurch seine Ziele
besser zu erreichen. Die Veran-
staltung findet in der Rastanla-
gen im Hegau - West statt. Um
eine verbindliche Anmeldung

Kostenfreier Impulsvortrag

Thema»Wertschätzung«

Es könne eine deutlich höhere
Gesamtpunktzahl erreicht wer-
den und das Jagdkonzept werde
durch einen Fragekatalog be-
wertet, dies sei die wesentlichs-
te Änderung. Zum Jagdkonzept
werden detaillierte Fragen ge-
stellt. Außerdem fänden, be-
tonte Katja Muscheler auf
Nachfrage, regelmäßig mit al-
len Pächtern sogenannte »Ro-
ba«-Gespräche statt. Roba
steht dabei für »Rehwildbe-
wirtschaftung ohne Abschuss-
plan«. Diese ermöglicht eine
Anpassung der Abschüsse an
die lokalen Gegebenheiten. Die
Erfahrung zeige, dass es für
einen Wildtierhüter möglich sei,
mehrere Reviere zu betreuen,
teilte Muscheler - ebenfalls auf
Nachfrage - mit. »Wir haben
keine Beschwerden«, der Wild-
tierhüter sei schon länger in
den entsprechenden Revieren
im Einsatz und in seiner Tätig-
keit sehr erfahren.

Engen (rau). Vor gut zwei Jahren
hatte der Gemeinderat be-
schlossen, die Jagdneuverpach-
tungen in einem neutralen,
transparenten und diskriminie-
rungsfreien Ausschreibungs-
verfahren durchzuführen. Das
Bewertungskonzept wurde
nach Kritik von Beteiligten und
Fachleuten neu erstellt und in
der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung vorgestellt.
»Damit haben wir eine gute Be-
wertungsgrundlage«, lobte
Bürgermeister Johannes Moser.
Konkret geht es um den Jagd-
bogen Engen 3 (Engen, Bargen,
Hegaublick), Jagdbogen Engen
4 (Stetten) und die Eigenjagd
Absetze/Sauergras/Langwie-
den. Deren Pachtverträge lau-
fen zum 31. März 2024 aus. Aus-
geschrieben werden die
Jagdpachtverträge ab 1. Dezem-
ber, Angebote sind bis zum 12.
Januar 2024 möglich. Über die
Vergabe wird der Gemeinderat
entscheiden.

WesentlicheÄnderungen

Kämmerin Katja Muscheler
wies auf die wesentlichen Än-
derungen hin: So seien die Ge-
nossenschaftsjagd Engen 3 und
die Städtische Eigenjagd Abset-
ze/Sauergras/Langwieden anei-
nander gekoppelt.

Ausschreibungder Jagdbezirke

NeuesBewertungskonzept

Welschingen. »In unserer An-
kündigung vergangene Woche
haben wir versehentlich eine
falsche Uhrzeit genannt«, .lässt
Zunftschreiber Ralf Keller wis-
sen. Der Lampion-Umzug star-
tet am alten Rathaus Welschin-
gen erst um 17:11 Uhr, statt um
16:11 Uhr. Hierzu ist die ganze
Welschinger Bevölkerung und
alle Mitglieder, Freunde und
Gönner der Rollizunft recht
herzlich eingeladen. Nach dem
Lampion-Umzug wird im und
um das Rathaus gesellig bei-
sammen geblieben. Für das
leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt. Die Rollizunft freut sich
über eine rege Teilnahme und
auf einen schönen gemeinsa-
men 11.11.

Lampion-Umzug
am11.11. um17:11Uhr

Rollizunft

Veranstaltungender
LandfrauenStockach-Engen

Socken Stricken - Unter fachkundiger Anleitung von Referen-
tinnen
Ort: Bürgerhaus, Bargen
Wann: Dienstags, 14., 21. und 28. November ab 19 Uhr
Referentin: Conny Weckerle
Kosten: 5 Euro
Anmeldung: Andrea Lang, Tel. 07733/8571 oder

0172/7235173

Landfrauenbewirtenbei DeyersHofweihnacht
WaffelvariationenundKaffeespezialitäten.
Wann: Am Samstag, 18. November, 15 bis 23 Uhr
Ort: Altschorenhof, Familie Deyer, 78357 Mühlingen

Adventskränze selbst binden
Workshop:»Adventskränze selbst gemacht«
Ort: Honstetten, Glashüttenhöfe 2
Wann: Samstag, 25. November, ab 14 Uhr
Referentin: Sybille Peter
Kosten: Materialkosten je nach Bedarf,

maximal zehn Personen
Anmeldung: Sybille Peter, Tel. 07465/920887 oder

0160/4561042

Zu den Angeboten sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Bargen.Am 11. November findet
ab 18 Uhr in der Kirche die Auf-
führung der Martinsgeschichte
statt. Im Anschluss geht es
unter musikalischer Begleitung
im Laternenumzug durch das
Dorf. Am Bürgerhaus angekom-
men, erwarten die Besucher bei
Lagerfeuerstimmung warme
Getränke sowie Wurst und
Weck. Das Gemeindeteam, der
Musikverein sowie die Katzen-
bach Hexen freuen sich auf viele
kleine und große Besucherin-
nen und Besucher.

St.Martinsabend
NZKatzenbach-Hexen

Hegau. Die Hohenhewenteufel
starten wieder eine »Nikolaus-
Aktion« zugunsten der »Swim-
my«-Gruppe, einer lokalen Frei-
zeitinitiative für Menschen mit
Behinderung. Wer seinen Kin-
dern einen tollen Nikolaus-
abend bieten und gleichzeitig
Anderen etwas Gutes tun
möchte, kann sich aktuell noch
bis spätestens 20. November
per E-Mail melden: info@
hohenhewenteufel-hegau.de.

Werwill Besuch
vomNikolaus?

Hohenhewenteufel

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Martini-Tage
Genießen Sie feines Geflügel:

St. Martins-Braten
Putenbraten mit Spinat,
Zwiebel und Lauch

100 g 1,79 €
Entenbrüstle
natur 100 g 2,99 €
Martinispieß
mit Gemüse, Hähnchen,
Pute und Ente

100 g 2,49 €
Hähnchenkeulen
natur oder mariniert

100 g 0,90 €
Putenschnitzel
zum Martini-Sonderpreis

100 g 1,58 €
St. Martins-Pfännle
vom Hähnchenbrüstle mit
Gemüse und Kräutermarinade

100 g 1,79 €
Martini-Salat
Hähnchen-Curry-Apfel-Mandarine

100 g 2,59 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



HegauKurier Mittwoch, 8. November 2023Seite 6

(Kißleg). Auch in der Sprachver-
mittlung engagieren sich einige
Vereine, so etwa Überlingen, wo
alle 14 Tage ein Französischkurs
angebotenwird.
Gaël de Maisonneuve, franzö-
sischer Generalkonsul für Ba-
den-Württemberg, zeigte sich
erfreut und beeindruckt vom
breiten Engagement der Ver-
eine und sagte Unterstützung
zu, etwa bei bürokratischen
Hürden oder Fragen zu För-
dermöglichkeiten. Einen be-
sonderen Dank richtete
de Maisonneuve an Ulrich
Scheller für die Organisation
des Treffens und die Einla-
dung. Der Gastgeber, Vorsit-
zender von Engens Verein
»Nachbarn in Europa«, be-
tonte übrigens in seinem Be-
richt, der Verein böte kaum
Aktionen für Mitglieder an,
sondern verstehe sich eher
als »Dienstleister« für ande-
re Vereine. Diesen ermögliche
man Kontakte zu den Part-
nerstädten - wie kürzlich den
Besuch der Jugendkapelle im
italienischen Moneglia. Auch
seien in Engen und seinen
Partnerstädten die Bürger-
meister stets involviert - die-
se Verzahnung zwischen Ver-
einen und Verwaltung gebe es
andernorts häufig nicht, stell-
te Scheller fest.
Für das Treffen in Bittelbrunn
hatte sich Bürgermeister Jo-
hannes Moser ausnahmswei-
se entschuldigt, weswegen
Martin Schoch - Gemeinderat
und selbst im Partnerschafts-
kreis Moneglia aktiv - die Grü-
ße der Stadt überbrachte.

erst im Juni alle vier Vorstands-
posten neu besetzen können -
der Vorsitzende Harald Brugger
wertete dies als Zeichen für un-
gebrochen lebhafte Beziehun-
gen zwischendemOrt imAllgäu
und Le Pouliguen in der Bretag-
ne. Ganz anders sehe es in Rot-
tenburg aus, berichtete Volker
Wehner vom dortigen Partner-
schaftsverein Deutsch-Franzö-
sische Allianz: Die Jumelagemit
Saint-Claude gestalte sich sehr
schwierig aufgrund des Struk-
turwandels, so habe die Ge-
meinde im Jura innerhalbweni-
ger Jahre rund ein Drittel seiner
Bevölkerung verloren. Um die
Partnerschaft am Leben zu er-
halten und speziell junge Leute
anzusprechen, hat sich die »Al-
lianz« zu einem ungewöhnli-
chen Schritt entschlossen und
bietet nun eine FSJ-Stelle an.
Wehner regte außerdem an,
sich innerhalb des Regionalver-
bandes zu vernetzen, um über
gemeinsame Aktionen Syn-
ergien zu nutzen. »Wenn wir
unseren gesellschaftlichen Auf-
trag ernst nehmen, müssen wir
sichtbarer werden - ein Boule-
Turnier ist noch keine Allianz«,
soWehner.
Allerdings zeigten die Berichte
vieler KollegInnen, dass diese
mit einem bunten Programm,
das vor allem die französische
Kultur und Kulinarik vermittelt,
gut fahren - etwamitMusikver-
anstaltungen und Austernfes-
ten (Gaienhofen), einem»Diner
blanc« und Märkten mit fran-
zösischen Produkten (Donau-
eschingen) oder einem Bierfest
beim französischen Partner

und holt Kinder und Jugendli-
che über freiwilligen Franzö-
sisch-Unterricht in der Grund-
schulesowieSchüleraustausche
mit ins Boot.
Das Thema»Jugendarbeit« be-
reitet allen Mitgliedern des Re-
gionalverbundes Kopfzerbre-
chen: Es brauche wirksame
Ideen, um junge Menschen an
die Vereinsarbeit heranzufüh-
ren - darin waren sich alle An-
wesenden einig. Einen guten
Weg hat der Deutsch-Französi-
sche Verein Owingen für sich
gefunden. Deren Präsidentin
Bettina Oesterle und Schatz-
meisterin Michaela Schmidt
profitierten von einem exter-
nen Coaching und setzten Tipps
aus einer Broschüre um - mit
Erfolg: Unter anderem suchten
und fanden sie Anknüpfungs-
punkte zwischen fußball- und
radbegeisterten Jugendlichen
auf beiden Seiten der Grenze
und gingen aktiv auf die Schule
zu, etwa mit einem Crêpes-
Stand beim Schulfest. »Wir
müssen nutzen, was an Interes-
senda ist. Dazu braucht es nicht
mehr als eine Handvoll Leute
auf beiden Seiten«, so ihre
positive Erfahrung. Außerdem
sei es wichtig, sich bei der eige-
nen Bevölkerung bekannt zu
machen: »Auch wer nicht fran-
zösisch spricht, aber einfach In-
teresse für die Kulturmitbringt,
ist willkommen«, so Oesterle.
»Die Vereinsarbeit hat sich ge-
wandelt, wir müssen uns öff-
nen«, bekräftigte Birgit Wiest,
Co-Vorsitzende des Deutsch-
Französischen Gesellschafts-
vereins Kißleg. Der Verein hat

Engen (cok). Deutsch-französi-
sche Partnerschaftsvereine und
Initiativen leisten einen wert-
vollen Beitrag zur Verständi-
gungundAnnäherungzwischen
den beidenNachbarländern. Sie
stärken das Bewusstsein für ge-
meinsame Werte und Interes-
sen und sind somit ein wichti-
ger Faktor für Frieden und
Demokratie.
Dass man diese zivilgesell-
schaftliche Aufgabe auf ganz
unterschiedliche Weise ange-
hen kann, zeigte sich in den Be-
richten der Delegierten des Re-
gionalverbandes Süd der
deutsch-französischen Gesell-
schaften und Vereinigungen.
Neben »klassischen« Partner-
schaftsvereinen, stellten sich
auch Initiativenwie die»Freun-
de der französischen Sprache«
aus Biberach vor. Sie haben es
sich zurAufgabegemacht, Fran-
zösinnen und Franzosen, die
zumArbeiten in die oberschwä-
bische Stadt kommen, die Inte-
gration zu erleichtern. Das ge-
schehe unabhängig von der
Pflege der städtischen Partner-
schaftBiberachsmit Valence, so
die Vorsitzende Isabelle Tho-
mas. Andere Vereine verstehen
sich als ein Standbein be-
stehender Städtepartnerschaf-
ten, so zum Beispiel der
Deutsch-Französische Club
Steißlingen. Er unterstützt die
jährlichen Partnerschaftstref-
fen mit der am Atlantik gelege-
nen Stadt Saint-Palais-sur-Mer

EngensPartnerschaftsbeauf-
tragterUlrich Scheller hat
gerufen - und aus allen
Himmelsrichtungen sind sie
gekommen: Zwei Dutzend
Menschen, die sich inBaden-
Württemberg für lebendige
Beziehungen zumNachbar-
land Frankreich engagieren,
warengerne Schellers Einla-
dunggefolgt. Amvergangenen
Samstag trafen sie sich, um
von ihrenAktivitäten zu
berichten. Dabeiwurde
deutlich,wie vielfältig die
Arbeit der deutsch-französi-
schenVereinigungenund
GesellschaftenvonRotten-
burg amNeckar bis Kißleg im
Allgäu ist.

RegionalverbandSüdderdeutsch-französischenVereinigungenundGesellschaften
tagte inderBittelbrunnerPetersfelshalle

EinAustauschunterFreunden

Gruppenbild mit Generalkonsul: Gaël de Maisonneuve (mittig mit weinroter Krawatte) freute sich, die Delegier-
ten verschiedener deutsch-französischer Vereinigungen kennenzulernen, die aus allen Teilen Baden-Württem-
bergs zum Regionaltreffen nach Bittelbrunn gekommen waren. Bild: Kraft
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menarbeit mit der Staatlichen
Hochschule für Musik in Tros-
singen prägen die Einzigartig-
keit dieses Chors. Mit rund 30
Mädchen präsentiert der Chor
einbreit gefächertesProgramm
von der Gregorianik über Ba-
rock, Klassik und Romantik bis
zur zeitgenössischenMusik. Der
Mädchenchor Rottweil hat bis-
her fünf CDs veröffentlicht und
ist durch Musikvideos, Work-
shops mit den »Wise Guys«
und dem Leipziger Vokalen-
semble »amarcord« sowie der
Teilnahme an renommierten
Chorwettbewerben aufgefallen.
Eintritt kostenlos, Spenden er-
wünscht.

Engen. Am Sonntag, 26. No-
vember, um 17 Uhr, lädt das ka-
tholische Bildungswerk zum
Konzert in die katholische Kir-
che Mariä Himmelfahrt Engen
ein. Der Mädchenchor Rottweil,
gegründet im November 2008,
zählt zu den traditionsreichsten
und bekanntesten Mädchen-
chören Südwestdeutschlands.
Unter der Leitung von Andreas
Puttkammer zeichnet sich der
Chor durch einen ausdrucks-
starken, hellen und reinen
Klang aus. Die vielfältigen Auf-
tritte in der Region, die Pflege
besonderer Chorliteratur, in-
tensive Chor- und Stimmbil-
dungsarbeit sowie die Zusam-

DasKatholischeBildungswerk lädt ein

Konzertdes
»MädchenchorRottweil«

Einer der renommiertestenMädchenchöre Deutschlands: Die jungen Sän-
gerinnen aus Rottweil. Bild: Chor

gen und war zudem anerkann-
ter Maler und Schriftsteller.
Beide schufen seit den 1920er
Jahrenauf demDegenhof einen
gastlichen Ort mit eindrucks-
voller Atmosphäre. Das Ehepaar
hatte vier Kinder, von denen
eines früh verstarb. Das 430Sei-
ten dicke Buch ist sorgfältigst
recherchiert und ausgestattet
mit vielen historischen Aufnah-
menundvielfältigenDokumen-
ten – ein wahrer bibliophiler
Schatz. Wer wenig Zeit hat zum
Lesen, der ist bei der Begeg-
nung mit dem Autorenpaar in
der Bibliothek richtig, denn sie
verstehen es, in einem lebendi-
gen Vortrag mit vielen Bildern
das erstaunliche Leben und
Werk der Großeltern vorzustel-
len.

Vorverkauf

Karten gibt es in der Stadtbib-
liothek, Hauptstr. 8 in Engen:
Vorverkauf 8 Euro, Abendkasse
10 Euro, Studenten 6 Euro. Mit
Sozialpass 50 Prozent ermäßigt
Reservierung über Tel. 07733 /
50 18 39 oder über www.foer-
derverein-stabi-engen.de (dort
weiter zur Kartenreservierung).

Engen. »Auch das Leben ist
eineKunst–Traugott undHele-
ne von Stackelberg«, zwei Le-
ben mit radikalen Umbrüchen.
Maria und Diderk Wirminghaus
erzählen am Sonntag, 26. No-
vember, um 17Uhr in der Stadt-
bibliothekvon ihrenGroßeltern,
dem Ärztepaar von Stackelberg
auf dem Degenhof in Tengen-
Büßlingen.
Couragiert und eigenständig
bewiesen diese eine besondere
Lebenskunst auch in schwieri-
gen Situationen und schwieri-
genZeiten.Helene (1895–1964)
war 1920 eine der ersten pro-
movierten Medizinerinnen
Deutschlands und wirkte als
engagierte Landärztin bei Ten-
gen. Ihr Mann Traugott (1891 –
1970), geboren in Estland, wäre
fast nach Sibirien ausgewan-
dert, das er vor der russischen
Revolution als wunderschönes
Land erlebt hatte. Doch dann
ließ sich das Paar 1921 im süd-
lichsten Zipfel Deutschlands
nieder und begann ein alterna-
tives Leben auf dem Degenhof.
Helene führte ihre Praxis auf
dem Hof und machte bei Wind
undWetter Hausbesuche. Trau-
gott praktizierte als Arzt in Sin-

Letzte Lesung für Erwachsene indiesemJahr

»DasLebenistauch
eineKunst«

Sie erzählen von der außergewöhnlichen Geschichte der Großeltern:
Maria und Diderk Wirminghaus. Bild: privat

Engen.Das Second-Hand-Kauf-
haus »Topf und Knopf« in der
Jahnstraße 5 ist am20.Novem-
ber von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Ab 17 Uhr werden wieder Sach-
spenden in kleinen Mengen
entgegengenommen.

Öffnungszeiten
Topf&Knopf

Engen. Zum nächsten Stamm-
tisch des Jahrgangs 1954 wird
am Freitag, 10. November, um
18.30 Uhr eingeladen.
Das Treffen findet dieses Mal
im Gasthaus Lamm in Engen
statt.

Stammtisch
Jahrgang 1954

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 10.11.2023 – 16.11.2023
Wienerle frisch und knackig 100 g nur 1,49 €
Gutsleberwurst herzhaft gewürzt 100 g nur 1,59 €
Fleischwurst im Ring deftig gewürzt 100 g nur 1,39 €
Siedfleisch ohne Knochen 100 g nur 1,29 €
ideal für die kalte Jahreszeit

Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g nur 1,39 €
vom Owinger Landschwein
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Samstagsknaller am 11.11.2023
Bauernbratwurst über Buchenholz geraucht 100 g nur 1,39 €
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Mittwochsangebot am 15.11.2023
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €

Wir bieten Ihnen Freiland Frischgeflügel aus Frankreich,
frische Gänse – Gänsekeulen – Gänsebrust
frische Enten – Entenkeulen – Entenbrust.

Gerne nehmenwir Ihre Vorbestellung entgegen.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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weitergab - und sich unter die
Reihen der Musiker mischte -
denn als solcher bleibt Berthold
Leiber demVerein erhalten.

cher. Doch ab 2024 schon: Wes-
halb er wiederkommen werde,
um Leiber dann für seine groß-
artige Leistung auszuzeichnen,
so Steppacher. Zu Johannes
Steppacher verbände ihn ein
herzliches freundschaftliches
Verhältnis, dankte Berthold Lei-
ber.
Nach »Kaiserin Sissi« - anstelle
des Ehrungsmarschs - ging es
weiter mit dem ausgewogenen
und unterhaltsamen Pro-
gramm: Der Walzer »Böhmi-
scher Wind« animierte zum
Mitschunkeln, das Medley
»80ies Flashback« zum Mit-
wippen und der »Florentiner
Marsch« zum Mitlachen, denn
hier trieben die MusikerInnen
ihren Dirigenten Leiber (im
Frack) mit ungeplanten Solo-
einlagen, schrägen Tönen und
Nickerchen mitten im Stück
»zumWahnsinn«.
Über 40 Jahre lang dem Musik-
verein Welschingen verbunden
- dawar es nur konsequent ,mit
dem Stück »Ein Leben lang«
Abschied zu nehmen und einen
eindrucksvollen Schlusspunkt
zu setzen. »Du hast dein Leben
nach dem Verein gerichtet, es
gab keine Probe, kaum einen
Auftritt, bei dem du nicht dabei
warst«, dankteKatharina Steid-
le im Namen des Musikvereins
Berthold Leiber für seinen Ein-
satz. Mit einer Bilderschau lie-
ßen sie die 40 Jahre Revue pas-
sieren,bevorderDirigentseinen
Stab»offiziell«anseinenNach-
folger Thomas Wikenhauser

schaft aber auch wehmütige
Klänge und eine harmonische
Melodie charakterisieren diese
»Abschiedspolka«. Als »Urauf-
führung« kündigte Leiber den
nach seinen Worten »fetzigen
und flotten« Song »Hootenan-
ny« an. Dieser sei in den 90er
Jahren von jedem Musikverein
gespieltworden -nurnicht vom
Welschinger, gab er schmun-
zelnd zum Besten. Für sein Ab-
schiedskonzert gab der schei-
dende Dirigent alles: Mit
Leidenschaft, bester Laune, Hu-
mor und Konzentration steckte
er MusikerInnen wie Publikum
gleichermaßen an.
Dabei durften auch Solisten in
den Vordergrund rücken wie
Nicolai Bezikofer (Posaune) bei
»Hey Jude«, das Holzregister
bei dem übersprudelnden mit-
reißenden »Stockholm Water
Festival« oder dem »Einsamen
Hirten« von James Last. Als
»einsamer Hirte« kommeman
sich auch als Dirigent manch-
mal vor - die MusikerInnen sei-
en nicht nur brave Lämmer. »Es
gibt auch mal sture Böcke«, so
Leiber schmunzelnd.
Zur Ehrung kam der Präsident
des Hegau-Bodensee-Blasmu-
sikverbands, Johannes Steppa-
cher, auf die Bühne. Eine Aus-
zeichnung hatte er für die
Musikerin Monika Albicker-
Britsch (25 Jahre), nicht aber für
Leiber dabei. »Schlicht und er-
greifend, weil es für 40 Jahre
Dirigentschaft bislang - noch -
keine gegeben hat«, so Steppa-

Welschingen (rau). »Und gera-
de die Jugend ist Berthold am
Herzen gelegen« - so be-
schreibt es die Vorsitzende Ka-
tharina Steidle in ihren Dankes-
worten. Vielleicht sei er ein
Fürsprecher der Nachwuchs-
musikerInnen gewesen, weil er
selbst so jung in den Verein ge-
kommensei.Mit 10 Jahrenhabe
er als Tenorhornist bei der akti-
venMusik angefangen, den ers-
ten Dirigentenschein mit 14
Jahren gemacht, so Leiber in
seinen eigenen Worten. Mit
blutjungen 18 Jahren und dem
dritten Dirigentenschein in der
Tasche, sei er erstmals als Diri-
gent vor der Kapelle gestanden.
»Und du musstest dich gegen
einen Haufen älterer Musiker
>durchsetzen<, und kannst
dich deshalb vielleicht so gut in
die >Jungen< reinversetzen«,
so Katharina Steidle.
Die Anerkennung der »Älte-
ren« konnte sich Berthold Lei-
ber aber verdienen. Schließlich
war ihm die Musik in die Wiege
gelegt: Schon der Vater und
Großvater waren als Dirigenten
und im Verein aktiv. Leiber
dankte allen MusikerInnen -
»Was wäre ein Dirigent ohne
sie?« - sowie seiner Familie und
seinen Freunden.
Sein »Leben für die Musik«, für
den Verein, hatte Berthold Lei-
ber zu einem Konzert durch die
Jahrzehnte seines Schaffens zu-
sammengefasst.Mit dem»Kur-
fürsten Reitermarsch« als Auf-
takt erinnerte die Kapelle an
Leibers Bundeswehrzeit - der
Marsch gehört zum Repertoire
aller Musikkorps - auch heute
noch, wie der Dirigent betonte.
Mit derMotto-Polka»Eine letz-
te Runde« von Markus Nent-
wich fingen die MusikerInnen
den Rückblick auf 40 Jahre Diri-
gentschaft treffend ein: Leiden-

Mit einermusikalischenReise
durch vier Jahrzehnte zeichne-
tenderDirigent und seine
MusikerInnendenWegnach,
auf demsie Berthold Leiber als
musikalischer Leiter geführt
hatte. Diemeisten»seiner«
jungen Zöglinge sindunter
seiner FührungundDirigent-
schafterwachsengeworden.

MitdemKonzert»Eine letzteRunde«verabschiedete sichBerthold Leiber
alsDirigentdesMusikvereinsWelschingen - alsMusiker ist erweiterhindabei

EinLebenfürdieMusik

Mitreißend: Auch bei seinem letzten Einsatz als Dirigent gab Berthold Leiber alles. Seine Lebensleistung und das
gelungene Abschiedskonzert quittierte das Publikummit »standing ovations«.

Gute Freunde: Der Präsident des
Hegau-Bodensee-Blasmusikver-
bands, Johannes Steppacher (links)
würdigte das große Engagement
Leibers (rechts). Die Auszeichnung
für 40 Jahre Dirigentschaft durch
den Verbandwurde jüngst geschaf-
fen und »wird nachgereicht«.

Dirigent mit Leidenschaft und an-
steckend guter Laune: Berthold
Leiber legt nach 40 Jahren den
Taktstock nieder. Bilder: Rauser
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Stabübergabe: Mit Thomas Wikenhauser (links) hat der Musikverein Wel-
schingen einen Nachfolger für Dirigent Berthold Leiber gefunden. Statt
mit dem Taktstock wird Leiber künftig am Tenorhorn mitmischen.

Bild: Rauser

Monika Albicker-Britsch (Mitte) wurde für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft
vom Präsidenten des Hegau-Bodensee-Blasmusikverbands, Johannes
Steppacher (links), mit der Vorsitzenden des Musikvereins Welschingen,
Katharina Steidle (rechts), geehrt. Nicht auf dem Foto: Andreas Millinger
(30 Jahre). Bild: MV Welschingen

Neuhausen. Die Narrenzunft
Neuhausen lädt am Freitag, 10.
November, alle aktiven und
passiven Mitglieder, Freunde
und Gönner sowie alle interes-
sierten NärrInnen zur Narren-
sitzung ein, um gemeinsam ab
19 Uhr im Bürgerhaus Neuhau-
sen die bevorstehende Fasnet
einzuläuten.
Die Besucher erwartet die tradi-
tionelle Narrentaufe, eine Vor-
schauauf die Fasnet 2024 sowie
eine Bildershow über vergange-
ne Fasnetstage.

Narrensitzung
NarrenzunftNeuhausen

Anselfingen. Zur Eröffnung der
kommenden Fasnet lädt der
Narrenverein Hasenbühl am
Samstag, 11.11., alle Mitglieder,
Freunde und Gönner um 19.30
Uhr ins Schützenhaus Anselfin-
gen ein. Pünktlich um 20.11 Uhr
wird der schlafende Hase von
Präsidentin Liane I. zeremo-
nienreich geweckt. Nach den
Neuaufnahmen Bekanntgabe
des Mottos für die Fasnet. An-
schließend wird gefeiert und
mit Musik und Tanz die neue
Fasnet gebührend begrüßt.

Fasnachtseröffnung
NVHasenbühl

gen, kleine Reden und das Ver-
künden des Fasnachtsmottos
für die Fasnet 2024 auf dem
Programm.
»Zum närrischen Hock im Saal-
häs mit Orden und Ehrenzei-
chen lädtderPräsident alleMit-
glieder, Ehrenmitglieder und
närrische Freunde und Gönner
recht herzlich ein«, lässt Sigmar
Hägele die Engener Narren-
schar wissen.
Vor dem närrischen Hock tref-
fen sich jedoch alle Narren um
11.11 Uhr amNarrenbrunnen, wo
der Fanfarenzug den Tag eröff-
nen wird. Anschließend geht es
dann gemeinsam in die »gute
Narrenstube«, den Narrenkel-
ler im Souterrain des Kloster St.
Wolfgang.

Gemäßalter Traditionwird in
der schwäbisch-alemanni-
schen Fasnacht die»fünfte
Jahreszeit«offiziell am
SamstagnachDreikönig oder
direkt anDreikönig eröffnet.
Das ist jedoch erst am6.
Januar 2024der Fall.

Engen. Dieser närrische Termin
rückt zwar täglich näher, aber
zunächst steht bei der Engener
Narrenzunftder»Martinihock«
am 11.11. um11.30Uhr an. Erwird
in gemütlicher Runde, mit lo-
ckeren Sprüchen, im närrischen
Saalhäs mit Orden und Ehren-
zeichen, im Narrenkeller abge-
halten.
NebenderOrdensverleihung an
verdienteNarren stehenEhrun-

Am11.11. imNarrenkeller

EngenerNarren
treffensichzumMartinihock

Sichere Versorgung und faire

Tarife sind die Zutaten für unsere

Privat- und Gewerbekunden.

Selbstverständlich kommt unser

Strom aus natürlichen Quellen

wie Sonne, Wind undWasser.

Rezept von Oma,
Strom von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Mond und den Galaxien mit-
nehmen. »Freuen Sie sich auf
Stücke wie ›Apollo 11‹ oder den
Soundtrack ›Highlights from
Guardiens of the Galaxy‹«, gibt
die Stadtmusik einen kleinen
Vorgeschmack auf das Pro-
gramm. Die MusikerInnen freu-
en sich bereits darauf, einen
schönen musikalischen Abend
mit zahlreichen Gästen verbrin-
gen zu können.

Engen. Die Stadtmusik Engen
lädt herzlich zu ihrem Jahres-
konzert am Samstag, 25. No-
vember, um 20 Uhr in die
Stadthalle ein. Einlass ist ab 19
Uhr. »Sonne, Mond und Ster-
ne«, unter diesem Motto steht
das diesjährige Konzert. Dem-
entsprechend möchte die
Stadtmusik ihr Publikum auf
eine Reise vom Himmel, in dem
Fasane fliegen, bis hin zum

DiesjährigesMotto:»Sonne,MondundSterne«

Jahreskonzert
derStadtmusikEngen

Die Stadtmusik bereitet sich derzeit intensiv auf ihr Jahreskonzert vor.
Bild: Verein

Sound« bei, an den der größt-
möglicheAnspruch anPräzision
und Musikalität gesetzt wird.
Und doch kommen Herzblut
und reine Spielfreude bei den
siebenMusikernnie zukurz.Das
Repertoire erstreckt sich vonal-
ten Mosch-Klassikern über aus-
gewählte Titel aus derOberkrai-
ner- und Tanzlmusi-Szene,
neuen und eigens für »Alpen-
blech« geschriebenen Kompo-
sitionen bis hin zu modernen
Stücken aus allen Musikstilen.
Ein weiteres Highlight bilden
hochvirtuose und emotionale
Soli, welche die Musiker ge-
konnt vorzutragen wissen. Die
geballte Energie und wohlige
Atmosphäre, die beim Spielen
entstehen, übertragen sich vom
ersten Ton an auf das Publikum
und bringen ein jedes Konzert
wie auch Festzelt garantiert
zum Beben. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: Es
gibt zünftige Schmankerl wie
Bratwurst mit Kartoffelsalat,
Wurstsalat, Veggie-Maul-
taschen und »Käse im Glas«,
den Durst löschen die Besucher
mit Bier vom Fass, Aperol und
mehr. Zum Barbetrieb mit le-
ckeren Drinks sorgt das Trio
»Koi Stress« in der Musikan-
tenbar für das gleichnamige
Motto.

Engen (rau/eb). Hier bleiben
keine Wünsche offen: »Michael
Maier und seine Blasmusik-
freunde« ladenamSamstag, 18.
November, wieder zum »He-
gauer Blasmusikfestival« in
die Engener Stadthalle. Einlass:
18 Uhr, Beginn: 19 Uhr. Karten-
vorverkauf telefonisch unter
07733/501201 und
07708/911812. (VVK: 17Euro,AK:
19 Euro). Böhmisch-mährisches
Liedgut, aber auch Eigenkom-
positionen werden zum Besten
gegeben. Weil die Blasmusiker
gernemit Freundenmusizieren,
bringen sie »Alpenblech« mit
zum Festival nach Engen. Seit
2005 ist »Alpenblech« nun
schon unterwegs und bespielt
die Blasmusikbühnen im In-
und Ausland. Die Formation um
Gründer Klaus Schwärzler, die
komplett aus studierten Profi-
Musikern besteht, kann auf
einen riesigen Erfahrungs-
schatz zurückgreifen. Sie waren
und sind bei großen Egerlän-
der-Besetzungen, Ensembles
aus Klassik sowie volkstümli-
chen Bereichen, bei »Tanzlm-
usi« und »Oberkrainer«, diver-
sen BrassBands, Sinfonie- und
Blasorchestern sowie im Big-
Band-Bereich tätig. All diese
musikalischen Einflüsse tragen
zum jetzigen »Alpenblech-

DasHegauerBlasmusikfestival findet
am18.November inEngenstatt

MitHerzblutundSpielfreude

Michael Maier und seine Blasmusikfreunde laden wieder zum Hegau Blas-
musikfestival in der Engener Stadthalle...

... zusammen mit »Alpenblech« wollen sie allen Blasmusikfans einen
unterhaltsamen Abend bereiten. Bilder: Rauser/Alpenblech
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renstall Zimmerholz attestierte
Standbrandmeister Markus
Fischer den rund 30 am Einsatz
beteiligten Kameraden eine
gute und gelungene Übung.
Dabei lobte er vor allem das
Zusammenspiel zwischen den
Kameraden aus Stetten und
Zimmerholz wie auch den
Kollegen der Kernwehr, die mit
der Drehleiter unterstützt ha-
ben. Ein kleines Verbesserungs-
potenzial saher inderVerkehrs-
absicherung, diese könne noch
schneller und konsequenter er-
folgen, um die Sicherheit der
Einsatzkräfte zu verbessern.
Zum Abschluss bedankte sich
Fischer für die erfolgreich
durchgeführte Übung.

bekämpfung von der Gebäude-
rückseite. Hierbei war vor allem
der Zugang zu dem verwinkel-
ten Übungsobjekt über ein
Nachbargrundstück sehr her-
ausfordernd. DesWeiterenwur-
de zu einem sehr nahe gelege-
nen Nachbargebäude eine
Riegelstellung aufgebaut, um
ein weiteres Ausbreiten des
Brandes zu verhindern. Die
nachalarmierte Drehleiter der
Kernwehr unterstütze bei der
Rettung der Person aus dem
1. OG. Durch die geschilderten
Maßnahmen konnte der
Übungseinsatz erfolgreich ab-
geschlossenwerden.
Bei der anschließend stattfin-
denden Manöverkritik im Far-

der Nähe des Feuers vermutete
Person galt als vermisst und
eine andere Personmachte sich
am Fenster bemerkbar, konnte
aber durchdas verrauchte Trep-
penhaus nicht flüchten.
Das ersteintreffende TSFW der
Abteilungen Zimmerholz und
Stetten begann neben der Er-
kundung durch den Gruppen-
führer unmittelbar mit der
Suche nach der vermissten Per-
son.DazugingderAngriffstrupp
unter Atemschutz zur Men-
schenrettung durch die rücklie-
gende Terrassentür vor.
Die nachrückenden MTWs,
einer davon mit einem Mehr-
zweckanhänger, unterstützen
die Übungen durch die Brand-

Zimmerholz. Die Übungsan-
nahme in diesem Jahr war ein
Brand eines Geräteschuppens
in unmittelbarer Nähe eines
Mehrfamilienhauses in der
Eduard-Ege-Straße 34. Durch
die Hitze war ein nahegelege-
nes Fenster des Mehrfamilien-
hauses geborsten und der
Rauch zog ins Gebäude. Eine in

Unter denAugen zahlreicher
interessierter Bürger sowie
vonBürgermeister Johannes
Moser unddemStandbrand-
meister,Markus Fischer, fand
amFreitag, 27. Oktober, die
diesjährigeAbschlussprobe
der AbteilungenStettenund
Zimmerholz statt.

GuteNoten fürdie FreiwilligenFeuerwehren, AbteilungenStettenundZimmerholz

GelungeneAbschlussprobe

Gemeinsam geübt wurde die Brandbekämpfung ... ... ebenso wie das Retten und Bergen verletzter Personen. Bilder: FfW

Hilfsmaßnahmen sind unter
https://www.unser-buntes-en-
gen.de ersichtlich. Wer bereits
eine Spende tätigen wollte, hat
vielleichtbemerkt, dassderVer-
ein versehentlich eine fehler-
hafte IBAN veröffentlicht hat.
Daher hier noch einmal die kor-
rekte Bankverbindung.

Tausende Menschen sind ver-
letzt und es fehlt an Unterkünf-
ten, Zelten, Decken, Kleidung,
Nahrungsmitteln, Medikamen-
ten, sauberemWasser. Erschwe-
rendkommtderbevorstehende
Winter dazu. Caritas Internatio-
nal (CI) wird deshalb ein be-
stehendes Projekt in Herat aus-
bauen, um möglichst vielen
Menschen zu helfen und mit
dem Nötigsten zu versorgen.
Zusammenmit Caritas Interna-
tional in Freiburg unterstützt
die Hegau-Spende direkt dieses
Projekt. Ausführliche Informa-
tionen zur derzeitigen Lage vor
Ort und zu den wichtigsten

Engen. Nach dem schweren
Erdbeben in der Region umHe-
rat, im Westen Afghanistans,
bei dem mehr als 4.000 Men-
schen gestorben sind und min-
destens 13 Dörfer völlig zerstört
wurden, haben die Caritas und
die Vereine »Unser buntes En-
gen« sowie »InSi« erneut eine
gemeinsame Spendenaktion
»Der Hegau hilft Afghanistan«
ins Leben gerufen. Gestartet
und vorgestellt haben sie diese
in einem Pressegespräch im
Treffpunkt Horizont in Singen
mit Informationen zur derzeiti-
gen Situation im Land und den
nötigenHilfsmaßnahmen.

»UnserbuntesEngen«und»INSI«koordinierenHilfe für Erdbebenopfer

»DerHegauhilftAfghanistan«

Spendenkonto
Caritasverband Singen-He-
gau, IBAN: DE89 6925 0035
0004 5863 27. Verwen-
dungszweck: »Der Hegau
hilft Afghanistan«

Engen. Am Samstag, 18. No-
vember, gastiert um 19 Uhr Jo-
hanna Dömötör in Engen. Wie
jedes Jahrbringt siehochkaräti-
ge Unterstützung mit - diesmal
in Gestalt von Heidi Luosojärvi
amAkkordeon.Gemeinsambie-
ten die beiden Musikerinnen
unter dem Titel »Klang voller
Erzählungen« ein virtuoses Re-
cital für Flöte und Akkordeon
mit Werken von Johann Sebas-
tian Bach, Jacques Ibert und As-
tor Piazolla. Karten gibt es im
Vorverkauf zu 25 Euro (Einzel-
karte) und 40 Euro (Partnerkar-
te) bei Schreibwaren Körner
und der Buchhandlung am
Markt.

Konzert:»Dömötör
&Friends«

Stubengesellschaft
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he fertig, das sogleich einen
rechten Käufer findet. So geht
das alle Nächte weiter. Die Neu-
gier des Schusters, hinter dieses
Geheimnis zu kommen, wird
immergrößer. Und sogeschieht
es....
Diese Geschichte lässt die fast
vergessene Wichtelwelt wieder
lebendig werden und wird mit
viel Humor und Liebe zum De-
tail gespielt. Die Zuschauer kön-
nen dabei eigene Ideen entwi-
ckeln und sie in einer
Mitspielaktionmit einbringen.

bens, das Mysterium des Todes,
über die Gelassenheit, Unaus-
weichliches zu akzeptieren, und
auch ein Stück über die Liebe.
Mehr Informationen unter
www.pralka.de
Am Sonntag, 10. Dezember, ist
»Kindertag« im Kornhaus:
Um 11.30 Uhr führt der Kinder-
chor Neuhausen sein diesjähri-
ges Weihnachtsspiel auf und
singt anschließend für alle Be-
sucherinnen und Besucher
schöne Weihnachtslieder.
Um 15 Uhr bringt der Puppen-
spieler Wolfgang Kauter das
Stück »Die Wichtelmänner«
auf die Bühne (Dauer etwa 45
Minuten). In diesem Mitspiel-
theater für Menschen ab drei
Jahren geht es um einen armen
Schuster, der nur noch Leder
für ein einziges Paar Schuhe be-
sitzt. Eines Abends schneidet er
dieses Leder zu und geht zu
Bett. Am nächsten Morgen ist
ein wunderschönes Paar Schu-

Je nachdem fahren die Gäste
mit einem Aufzug, dem einzi-
genAusgangdesHotels, entwe-
der wieder zurück auf die Erde
ins Leben, oder hoch in den
Himmel, in den Tod. Theater
steht hier als krisenhaftes Ge-
spräch über Freiheiten des Le-

Engen. Am Sonntag, 3. Dezem-
ber, zeigt der Theaterverein
Pralka um 20Uhrmit»Hotel zu
den zwei Welten« ein tiefsin-
nig-modernes Stück des re-
nommierten französischen
Autors Éric-Emmanuel Schmitt
unter der Regie von Ulrich
Trommerdorff: In einem Hotel
zwischen Leben und Tod, in das
die Seelen aller Komapatienten
kommen, treffen sich Personen
mit unterschiedlicher Herkunft
und unterschiedlichenMeinun-
gen. Im»Hotel zuden zweiWel-
ten« sind die Hotelgäste von
ihren physischen Schmerzen,
die ihre Körper gerade erleiden,
befreit und müssen so entwe-
der auf den Erfolg der Ärzte
oder deren Misserfolg warten.

ImDezember gibt es im
Kornhaus zwei Theatervorstel-
lungen, bei demkleineund
großeMenschen sich gut
unterhalten lassenkönnen.

TheatervereinPralkaundPuppenspielerWolfgangKauter

TheaterfürGroßundKlein imKornhaus

»Die Wichtelmänner« kommen
am 10. Dezember ins Kornhaus.

Bild: Wolfgang Kauter Kartenvorverkauf
bei Schreibwaren Körner

»Hotel zu den zweiWelten«
12 Euro pro Person

»DieWichtelmänner«
Kinder: 5 Euro/Erw.: 7 Euro

Sonja Veit ermöglicht. Gemein-
sammit den Eltern wurde Pup-
pengeschirr hergestellt, wel-
ches am Basar von ihr verkauft
wird. Wir freuen uns sehr, sie
auch in diesem Jahr wieder mit
ihrem Stand in unserem Garten
begrüßen zu können«, heißt es
von Seiten der Organisatorin-
nen. Daneben befindet sich, wie
im Vorjahr auch, der Floristik-
stand mit seinen wunderschö-
nen, selbstgemachten Kränzen
und Gestecken sowie Bienen-
wachskerzen. Auch das Kerzen-
ziehen hat seinen festen Platz
im Garten gefunden, gleich
neben dem Lagerfeuer, an dem
die Kinder Stockbrot machen
können.Natürlichgibt es für die
Mädchen und Jungen auch in
diesem Jahr die geheimnisvoll
glitzernde Welt des Kinderba-
sars zu entdecken und für die
ganze Familie gibt es die belieb-
te Bücherecke.
Für das leibliche Wohl sorgen
neben Kaffee, Kuchen undWaf-
feln auch zwei leckereherzhafte
Gerichte.

Engen. Das Jahr neigt sich dem
Ende, die Tage werden kürzer
und die gemütliche Jahreszeit
beginnt. Zum Start der besinn-
lichen Adventszeit lädt derWal-
dorfkindergarten zum traditio-
nellen Basar ein. Dieser findet
statt am Samstag, 25. Novem-
ber, in derGoethestraße4 inEn-
gen. Der Basar öffnet dieses
Jahr seine Türen schon um
10 Uhr. Das Ende ist wie ge-
wohnt um 17 Uhr.
Die Wochen vor dem Basar sind
für die Familien und die Erzie-
herinnen des Waldorfkinder-
gartens eine sehr intensive Zeit.
Neben viel Heimarbeit treffen
sich Eltern und Erzieherinnen
mindestens einmal pro Woche,
um in kleinen Gruppen schöne
Dinge für den Spielzeug- und
Wollstand herzustellen. Die Ge-
meinschaft rücktweiter zusam-
men und neben den schönen,
naturnahen Produkten entste-
hen auch ganz besondere zwi-
schenmenschlicheMomente.
»Einen sehr schönenAbendhat
uns hierbei unsere Töpferin

TraditionellerAdventsbasar am25.November

DerWaldorfkindergarten
lädtein

Kürbisfest im Kinderhaus Glockenziel: am Samstag, 21.
Oktober, hatten Klein und Groß Spaß beim Kürbisfest. Zu Beginn wurden
verschiedene Herbstlieder und natürlich das traditionelle Kürbi- Lied
gemeinsam gesungen. Anschließend konnte man an verschiedenen
Stationen wie Kürbis schnitzen, Kürbis stapeln, Schubkarrenrennen und
vieles mehr gemeinsam mit den Eltern aktiv sein. Für das leibliche Wohl
sorgte der Elternbeirat und kochte für alle eine leckere Kürbissuppe. Es
war ein gelungener Tag und jeder konnte seinen selbst geschnitzten Kür-
bis mit nach Hause nehmen. Der Kindergarten richtete zum Abschluss ein
herzliches Dankeschön an den Elternbeirat für das große Engagement.

Bild: KiGa Glockenziel

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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»Traditionen im Herbst: Erntedank, Kirbi und Trachten«: Das war das Motto des inter-
kulturellen Frauencafés im Oktober. Nach dem Bestaunen eines schön dekorierten Erntedanktisches mit bunten
Blumen, Obst und Gemüse schwenkten Elias und Fiona ihre ausgehöhlten Kürbisse und sangen ganz spontan das
Hegauer Kirbi-Lied. »Applaus für die mutigen Kinder!« Anschließend stellten Hanni Muffler und weitere fünf
Damen der Trachtengruppe Engen ihre wunderschöne Tracht vor. Sie zeigten, dass »Tracht« nicht nur Dirndl im
Bierzelt bedeutet. Jede der Frauen war in einer anderen, meist dunklen Farbe gekleidet, aber alle trugen eine
kunstvolle Radhaube aus goldener Spitze, typisch für die Bodenseetrachten. Zu einem langen Kleid gehören eine
Schürze aus kostbarer Seide, sowie ein Seidenschal mit handgeknüpften Fransen, weiße Strümpfe und schwarze
Schuhe. Ergänzt wird die Tracht durch Halbfingerhandschuhe, natürlich selbst gestrickt, eine bestickte Tasche
und ein langer Regenschirm mit Volants. Die Tracht stammt aus der Mitte des 18. Jahrhunderts und hat sich seit
dieser Zeit kaum verändert. Fast alles an der Tracht ist handgefertigt, meist von der Trägerin selbst. Die Trachten
werden innerhalb der Familie oder im Verein weitergegeben, sodass auch Frauen, die nicht selber nähen wollen,
dem Verein beitreten können. »Schade, dass es in Engen keine Trachtentanzgruppe und keine traditionelle Mu-
sikgruppe gibt«, meinten die Teilnehmerinnen. In der Trachtengruppe Engen treffen sich 22 Frauen einmal im
Monat in der Raststätte Hegau West. Sie freuen sich über weitere Interessierte. Nachdem im Mai und Juni ukrai-
nische und afghanische Frauen ihre schöne und farbenfrohe traditionelle Kleidung vorgestellt hatten, überleg-
ten sich die Organisatorinnen des Frauencafés, was der Hegau hier zu bieten hat. Doch in Engen pflegen nur noch
ganz wenige ältere Frauen (keine Männer) die Tracht. Deshalb wirkt sie heute ziemlich exotisch und doch so
schön. Sie wird nur noch zu festlichen städtischen Anlässen, auch bei Besuchen in den Partnerstädten und Trach-
tentreffen getragen. Im Schwarzwald jedoch ist diese Tradition viel lebendiger und der Kinzigtäler Bollenhut ist
gar zum Marketing-Zeichen für den Schwarzwald-Tourismus geworden. Zum gemeinsamen Foto stellten sich auf
(von links): Martina Abrell mit Tochter Fiona, Jutta Pfitzenmaier, die sechs Frauen der Trachtengruppe Engen mit
ihrer Vorsitzenden Hanni Muffler, dazwischen Natascha Shvetz. Das nächste interkulturelle Frauencafé findet
am Freitag, 24. November um 17.30 Uhr statt, wie immer im katholischen Gemeindezentrum, Hexenwegle 2.
Thema diesmal: weihnachtliche Dekoration basteln. Bild: Unser buntes Engen

»Mitmachen Ehrensache«: Die Klassen 5 bis 8 und 8a bis 9
der Hewenschule Engen hatten am Mittwoch, 25. Oktober, im Rahmen des
Projektes »Mitmachen Ehrensache - Jobben für einen guten Zweck«
ihren Arbeitseinsatz. Ziel des Aktionstags ist es, sich sozial zu engagieren
und gleichzeitig bei einem Arbeitgeber eigener Wahl einen Einblick in die
Berufswelt zu bekommen. In Engen kooperierte die Hewenschule mit
dem Bauhof: Die Schülerinnen und Schüler haben den Mitarbeitern dabei
geholfen, die Wiesen des Alten Stadtgartens vom Laub zu befreien. Ihr
Verdienst wird wie immer an einen guten Zweck gespendet. In diesem
Jahr haben sich die SchülerInnen entschieden, den Erlös dem »Kinder-
bauernhof« in Iznang und dem »Haus am Mühlebach« in Mühlhausen-
Ehingen zugute kommen zu lassen. Bild: Hewenschule

Sterntaler-Gewinnspiel: Jährlich am »Oktoberle« liegen bei
den Engener EinzelhändlerInnen Zettel aus. Wer sie beim Einkauf in den
Geschäften vor Ort abstempeln lässt und die Zettel rechtzeitig wieder ab-
gibt, kann gewinnen - und zwar »Sterntaler«. In diesem Jahr beteiligten
sich 60 Leute am Wettbewerb. Der erste Preis (30 Sterntaler) ging an Sa-
rah Borrmann aus Neuhausen. Im Bild nimmt stellvertretend für sie ihre
Nachbarin Petra Schafhäutle (links) den Preis und einen Blumengruß von
Berta Baum (Marketingverein Engen) entgegen. Den zweiten Preis (20
Sterntaler) gewann Anja Groß aus Honstetten, über den dritten Preis (10
Sterntaler) darf sich Philipp Wittmann aus Engen freuen. Einen Sonder-
preis für ebenfalls 30 Sterntaler bekam Renate Braun - sie hatte als ein-
zige in vier verschiedenen Geschäften eingekauft. Bild: Kraft

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt morgen,
Donnerstag, 9. November, um
15 Uhr ins katholische Gemein-
dezentrum zum Vortrag »Vor-
sorgevollmacht - heute schon
an Morgen denken« ein. Im
Zentrum dieses Vortrags stehen
die Vorsorgevollmachten, die
erläutert und erklärt werden,
wenn die eigenen Angelegen-
heiten durch eine andere Per-
son entschieden werden müs-
sen. Referent ist Friedrich Klatt,
Dipl. Sozialpädagoge. »Gerne
würden wir für den Fall vorsor-
gen, wenn wir selber nicht mehr
in der Lage sind, alles zu re-
geln«, so denken viele Seniorin-
nen und Senioren. So unter-
schiedlich aber die zu regelnden
Bereiche sich darstellen (Ver-
mögen, Gesundheit, Regelung
persönlicher Angelegenheiten),
so unterschiedlich sind auch die
Möglichkeiten, die einem zur
Verfügung stehen. Es gibt zum
Beispiel die Vorsorgevollmacht,
die Betreuungsverfügung, die
Generalvollmacht oder die Pa-
tientenverfügung. »Alle Senio-
rInnen aus Engen und den Orts-
teile sind herzlich eingeladen.
Gäste willkommen«, heißt es
seitens der Veranstalter.

Vortrag zur
Vorsorgevollmacht

Senioren für Senioren
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schluss in der Partie gefunden.
Diesmal bediente Care jedoch
Müller in der 69. Spielminute.
Müller ließWeiermann im Eins-
gegen-Eins dann keine Chance
undvollendetesehenswert zum
3:1 für denHFV. Bis zur86.Minu-
te passierte im Spiel sichtlich
wenig. Ehe dann Anton Müller
einen Befreiungsschlag aus der
Abwehr initiierte. Der lange Ball
landete bei Markus Müller, der
dann das Duell mit Weiermann
gewannunddenBall imTor ver-
senkte. So holte das A-Team in
der »Englischen Woche« neun
von neun Punkten und hat so-
mit den Anschluss ans Tabel-
lenmittelfeld hergestellt.

AuchB- undC-Teamsiegten

Das B-Teamwar mit einem 6:3-
Sieg gegen die SG Aach/Eigel-
tingen erfolgreich. Nach einem
0:2-Halbzeitstand drehte das
Team die Partie und gewann
verdient.
Auch das C-Team war am Wo-
chenende siegreich. Gegen den
Tabellenzweiten FC Italiana Sin-
gen holte das C-Team mit einer
homogenen Mannschaftsleis-
tung einen 3:2-Heimsieg.

Am kommenden Wochenende
spielt das A-Team beim FC Ra-
dolfzell. AnpfiffderPartie ist am
Samstag, 11. November, um
16.30 Uhr auf dem Mettnau-
Kunstrasenplatz in Radolfzell.
Das B-Team spielt ebenfalls am
Samstag, 11. November, um 18
Uhr in Welschingen gegen den
SVHausen a.d.Aach. Das C-Team
verabschiedete sich mit dem
3:2-Sieg gegen Italiana in die
Winterpause.

Engen. Bereits in der zweiten
Spielminute kam der Hegauer
FV zu ersten Abschlussaktion.
Die Flanke von der rechten
Außenbahn konnte jedoch kei-
nen HFV-Spieler erreichen, Ni-
colas Grieger versuchte den Ball
zu klären, dies misslang ihm je-
doch und der Ball landete im
eigenen Netz. Ein Freistoß nach
acht Minuten von Markus Mül-
ler aus circa 35 Metern konnte
von Weiermann im Tor vom FC
Öhningen-Gaienhofen leicht
zur Ecke entschärft werden. In
der 20. Spielminutewurdedann
die Elf von der Höri das erste
Mal gefährlich. Wäschle ver-
arbeitete gekonnt einen langen
Ball, legte ihn aber imAnschluss
am langen Eck vorbei. Der
nächste gute Spielzug vom HFV
ließ nicht lange auf sich warten.
Eingeleitet wurde dieser über
Tino und Kevin Kohler. Greco
verfehlte jedoch in der Eins-
gegen-Eins-Situation gegen
Weiermann. Direkt im An-
schluss kam Greco nach einem
Eckball freistehend zum Kopf-
ball. Diesen platzierte er ge-
konnt zum 2:0 für die Heimelf.
In den Folgeminuten erarbeite-
te sich der HFV weitere gute
Tormöglichkeiten, welche je-
doch alle ungenutzt blieben.
Florian Rösch setzte sich kurz
vor dem Halbzeitpfiff allein
gegen drei Öhninger durch, an-
schließend legte er den Ball auf
Greco quer, welcher abermals
amgut aufgelegtenWeiermann
scheiterte.
Der FC Öhningen-Gaienhofen
kam nach der Halbzeit besser
aus der Kabine. Der erste nen-
nenswerte Angriff kam über die
linke Seite: Hoffbauer bediente
Wäschle und letzterer vollende-
te seinen Torabschluss im Netz.
Nach 65Minuten hatte der HFV
die erste Torchance in der zwei-
ten Halbzeit. Nach einer Ecke
von Müller köpfte der einge-
wechselte Care aus kurzer Dis-
tanz ans Außennetz. Kurz dar-
auf kamen Müller und Care
wieder im Zusammenspiel zu
einer weiteren Möglichkeit.
Müller kam über Außen durch,
bedientedann inderMitteCare,
dieser verfehlte jedoch mit sei-
nemAbschluss das Tor deutlich.
Das Duo hatte sich dann im An-

A-Teamsiegt gegenÖhningen-Gaienhofen

9-Punkte-Wochenende
fürdieHFV-Herren

Wochenend-Spiele
desHegauer FV
inWelschingen

Sa., 11. November/11:15Uhr
HFVD2-Junioren gegen
SG Tengen/Watterdingen

Sa. 11. November/18Uhr
HFVHerren 2 gegen
SVHausen a.d.A.

derVerkauf von 14bis 15Uhr.Die
Auszahlung beziehungsweise
die Abholung der nicht verkauf-
ten Waren ist zwischen 16 und
16.30 Uhrmöglich.
UmWarteschlangen zu vermei-
den, werden alle Anbieter gebe-
ten, vorabMarke und Größe be-
ziehungsweise Länge ihrer zu
verkaufendenWare vorzuberei-
ten. Schlittschuhe, einzelne
Langlaufartikel, Big Foot Skier
und Snowblades werden nicht
angenommen. Für Verpflegung
ist gesorgt.
Weitere Informationen bei Jo-
chen Sprenger, skischule@ski
club-engen.de oder unter www.
skiclub-engen.de

Engen. Pünktlich zum Beginn
der neuen Skisaison veranstal-
tet der Skiclub Engen amSams-
tag 18. November im katholi-
schen Gemeindezentrum
Engen seinen traditionellen
Brettlesmarkt. Nicht mehr ge-
brauchte Schneesport-Ausrüs-
tung und/oder – kleidung kann
hier vonprivatenAnbietern ver-
kauft werden. Wer nicht in eine
neue Ausrüstung investieren
möchte oder gerade für Kinder
günstige Wintersportartikel
sucht, wird hier fündig. Die An-
nahmeder sauberenund in ein-
wandfreiem Zustand befindli-
chen Wintersportartikel und
Kleidung ist von 10 bis 12 Uhr,

Skiclub lädt zumtraditionellenBrettlesmarkt

GünstigeWintersportartikel

die Partie vorentscheiden. Trotz
weiterer guter Gelegenheiten,
unter anderem ein Lattenkopf-
ball von Anja Hahn, sollte dem
Heimteam aus dem Hegau der
Anschlusstreffer nichtmehr ge-
lingen. In den Schlussminuten
vollendeten die Gäste nach
einem Konter zum 0:4-End-
stand. Das Resultat war am
Ende zu hoch, die Niederlage
aber nicht unverdient. Nun
heißt es für die Hegauerinnen,
schnellstmöglich das Spiel ab-
zuhaken und sich auf die kom-
menden Aufgaben vorzuberei-
ten. Bei nochdrei ausstehenden
Vorrundenspielen gegen Geg-
ner, die hinter den Hegauerin-
nen stehen, sind laut Trainer-
teamneun Punkte das Ziel.
Besser machten es die Hegauer
B-Juniorinnen im Oberligatop-
spiel gegen den SV Eutingen. Im
Kampf um die Herbstmeister-
schaft konnten sich die He-
gauerinnen souverän mit 4:0
durchsetzen und die Tabellen-
führung festigen.

Engen.Mit demVfLHerrenberg
wartete am Sonntag der Regio-
nalliga-Absteiger auf die Frauen
des Hegauer FV. Das nasskalte
Schmuddelwetter spiegelte
sich auch im Spiel wieder.
Eine ausgeglichene erste Hälfte
mit Torchancen auf beiden Sei-
ten endetemit 0:2 für die Gäste
aus Herrenberg. In der 18. und
22.Minuten nutzen sie Fehler in
der Hintermannschaft, kamen
frei vor Torhüterin Joana Gless-
ner auf und verwandelten si-
cher. Der Regionalligaabsteiger
zeigte sich effizient, der Hegau-
er FV hingegen scheiterte mit
seinen Torchancen oder ließ in
letzter Konsequenz die Zielstre-
bigkeit vermissen.
Die größte Möglichkeit hatte
Nina Sardu die den Ball an den
Pfosten setzte.
Nach der Halbzeit drückten die
Hegauerinnen auf den An-
schlusstreffer, doch ein direkter
verwandelter Freistoß mit der
ersten Offensivaktion der Gäste
im zweiten Durchgang, sollte

DiekommendenVorrundenspiele sollenbesser laufen

HFVFrauenverlieren
gegenHerrenberg

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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handenen Sportgeräten in der
Halle diese noch junge Alterna-
tive zum bereits bekannten
»Ninja-Warrior« für alle Inter-
essierten Jugendlichen und
Kinder anbieten.
Anmeldung bitte über die Ge-
schäftsstelle des TV Engen, Tel.
07733-9771847 oder Mail: ge
schaeftsstelle@tv-engen.de.

Engen. Am kommenden Sonn-
tag, 12. November, veranstaltet
der TV Engen von 14 bis 16 Uhr
für Kinder von zehn bis 14 Jah-
ren in der Hegau Sporthalle
einen »Turn-Warrior«. Unter
der Regie von Magdalena Meß-
mer, ihres Zeichens Bereichs-
verantwortliche für die Jugend,
möchte der TV Engen mit vor-

NeuesAngebotdesTV für jungeSportskanonen

»Turn-Warrior«

weitere Snacks sowie erfri-
schende, alkoholfreie Getränke
oder ein Gläschen Bier und
Wein«, lockt der Verein seine -
hoffentlich zahlreichen - Gäste.
Der Eintritt ist frei, Einlass in die
Halle besteht ab 14 Uhr.
Im Verlauf der Veranstaltung
werden wieder die absolvierten
Sportabzeichen überreicht und
für die Turnerkids kommt der
Nikolaus.

Welschingen. Am Sonntag, 26.
November, lädt die Turnge-
meinschaft Welschingen (TGW)
herzlich um 15 Uhr in die Ho-
henhewenhalle ein. Beim dies-
jährigen »Abturnen« unter
demMotto »Weltreise« gibt es
wieder ein abwechslungsrei-
ches und kunterbuntes Pro-
gramm: »Erleben Sie unsere
TurnerInnen in Action, genie-
ßen Sie Kaffee und Kuchen und

HerzlicheEinladung zumAbschluss-Turnen

Auf»Weltreise«
mitderTGWelschingen

Die Jugendfreizeit des Skiclubs Engen findet vom 2. bis 6.
Januar 2024 erneut in Davos/Klosters statt. Schneesicherheit ist hier ga-
rantiert, die Pisten direkt am Haus und ein tolles Skigebiet erwarten die
TeilnehmerInnen. Kinder und Jugendliche im Alter von neun bis 19 sind
herzlich willkommen. Angeboten wird intensive Ski- und Snowboardbe-
treuung in Kleingruppen mit ausgebildeten Skilehrern und natürlich frei-
es Fahren. Nach dem Skifahren gibt es noch eine Menge Spaß mit weite-
ren Aktivitäten wie Fackelwanderung, Punschabend, Spieleabend und
Ähnlichem. Die Unterkunft ist das Gruppenhaus Schweizerhaus in Klos-
ters, direkt am Skigebiet Madrisa und nur fünf Minuten Skibusfahrt vom
Skigebiet Parsenn entfernt. Weitere Informationen sind bei Niklas Gant-
ner unter niklas.gantner@skiclub-engen.de oder auf der Webseite in der
Rubrik Wintersport/Jugendfreizeit zu finden (www.skiclub-engen.de). Die
Anmeldung ist auf der Webseite online möglich. Bild: Skiclub Engen

für die einschlägige Sportart
maßgebenden Fachverbände.
Vorschläge für einen Sport-
preis, einen Anerkennungs-
preis oder einen Sonderpreis
können noch bis zum 17. No-
vember beim Kulturamt Engen,
Hauptstraße 11, E-Mail: LBaum
gaertel@engen.de, Telefon
07733/502-211 oder beimSport-
ausschuss, Dietmar Sprindt,
Friedrich-Mezger-Straße 9 in
Engen, schriftlich abgegeben
werden.
Im Anschluss beraten sich der
Gemeinderat und der Sportaus-
schuss, ob die vorgeschlagenen
Sportler geehrt werden.

Engen. Das Sportjahr 2023 ist
fast zuEnde. ErfolgreicheSport-
lerinnen und Sportler erhalten
Anfang 2024 für ihre Leistun-
gen eine Ehrung. Preise erhal-
ten Sportlerinnen und Sportler,
die für einen Engener Verein
oder für eine Engener Schule
starten oder aber auch Sportle-
rinnen und Sportler, die in En-
gen wohnen. Die Verleihung er-
folgt nur an Sportlerinnen oder
Sportler, die einemVerein ange-
hören, der Mitglied eines Fach-
verbandes imDeutschen Sport-
bund ist.
Die Leistungsbewertung richtet
sich nach den Prädikaten der

Vorschlägebittebis 17.Novembereinreichen

Sportlerehrung
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begrenzt verfügbarer Plätze
werden Vereinsmitglieder in
diesem Jahr bevorzugt; der
Verein empfiehlt daher eine
Mitgliedschaft (einfacher Ab-
schluss über die Beitrittserklä-
rung). Nichtmitglieder werden
auf eine Warteliste gesetzt. An-
meldeschluss ist der 31. Dezem-
ber.
Fragen beantworten gerne die
Skischulleiter Markus Lerchen-
berger und Jochen Sprenger:
skischule@skiclub-engen.de.

Engen.Am13., 20., 27. und28. Ja-
nuar 2024 geht es jeweils in das
Skigebiet Sonnenkopf am Arl-
berg in Dalaas (Österreich), um
in Kleingruppen Ski- und Snow-
boardfahren von Grund auf zu
lernen oder das bereits vorhan-
dene Können zu verbessern.
Alle Informationen rund umdie
angebotenen Kurse sowie die
Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es auf der Homepage des
Skiclubs Engen. DieAnmeldung
ist ab sofortmöglich. Aufgrund

Jetzt raschbeimSkiclubanmelden

Ski-undSnowboardkurse
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November-Programm
»Senioren für Senioren«

8.November um14Uhr:Besuch bei den Senioren inMühlhau-
sen-Ehingen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Felsenparkplatz
zur Bildung von Fahrgemeinschaften
8.November um16Uhr:Aquarell malen, GZ
9.November um15Uhr:Vortrag vonHr. Klatt über Vorsorge-
Betreuungsvollmacht. »Heute schon anmorgen denken« im
GZ-Saal. Eintritt frei
13. November um14Uhr:Wanderung Treffpunkt GZ/EG
15. November um16Uhr: Aquarell malen, GZ
18. November um14Uhr:Aktionstag PC-Senioren inMühlhau-
sen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Felsenparkplatz zur
Bildung von Fahrgemeinschaften
21. November um14.30Uhr:Bastelnachmittag GZ
22. November um16Uhr: Aquarell malen
29. November um14.30Uhr: Singen undMusizieren imGZ
29. November um16Uhr: Aquarell malen, GZ

Das Boulen fällt bis Februar aus.

Alle Senioren aus Engen und den Ortsteilen sind herzlich ein-
geladen.
Kontaktdaten:
senioren-fuer-senioren-engen@web.de, Telefon 07733/5668,
hp.roettele@gmx.de, Tel. 07733/993519

Beginn ist um 18.30 Uhr in der
Kirche St. Jakobus mit einer
Messe für die Verstorbenen der
Gemeinschaft. Im Anschluss
findet die Mitgliederversamm-
lung in der Unterkirche statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderemNeuwahlen. Das
Vorstandsteam freut sich über
eine zahlreiche Teilnahme.

Welschingen. Am heutigen
Mittwoch, 8. November, hält die
kfd-Frauengemeinschaft Wel-
schingen ihre diesjährige Mit-
gliederversammlung ab und
lädt alle Mitglieder im Bundes-
verband herzlich dazu ein.
Darüber hinaus sind auch alle
anderen interessierten Frauen
als Gäste herzlich willkommen.

Die FrauengemeinschaftWelschingen lädt ein

Mitgliederversammlung

lecker gebruncht, Lieder gesun-
gen, eine spannende Bibelge-
schichte gehört, gemeinsam
gebastelt und Spiele gespielt.
Um Anmeldung im Pfarrbüro
Engen wird unter Tel.
07733/9408-0 gebeten - oder
dem Einladungs-QR-Code zur
WhatsApp-Gruppe folgen.

Engen. Der nächste Termin für
das BKids-Treffen mit Kinder-
Bibel-Brunch ist am Samstag,
11. November, von 9 bis 11.30
Uhr im Katholischen Gemein-
dezentrum, Hexenwegle 2 in
Engen.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind
herzlich eingeladen. Es wird

AucheinBibelbrunch fürKinder
steht aufdemProgramm

BKidstreffensich

Schuhwerk und eventuell Stö-
cke werden empfohlen. Alle Se-
nioren aus Engen und denOrts-
teilen sind herzlich eingeladen.
Infos unter Telefon 07733/6812.
Am Dienstag, 14. November,
findet ein Besuch der Ausstel-
lung »Hair« von Simone Haack
statt. Museumsleiter Dr. Velten
Wagner wird eine Führung ma-
chen. Der Eintritt zum Ausstel-
lungsbesuch wird gesponsert.
Treffpunkt: 14.50 Uhr vor dem
Museum.

Engen.Die»Senioren für Senio-
ren« laden amMontag, 13. No-
vember, zu einer Wanderung in
Watterdingen zum Bisberg und
zur Biberquelle ein. Treffpunkt
Welschingen: 13:45 Uhr am Hal-
lenparkplatz. Bitte beachten: Es
gibt einen neuen Treffpunkt in
Engen: 14 Uhr am Felsenpark-
platz Maxenbuck (Bildung von
Fahrgemeinschaften). Start und
Parkplatz: Rathaus Watterdin-
gen. Die Gehzeit beträgt einein-
halb bis zwei Stunden, festes

Wanderung - jetztwiedernachmittags -
undMuseumsbesuchmit Führung

»SeniorenfürSenioren«

Spiritueller Feierabend mit
Vesper imGebetshausRamsen
In der Gastfreundschaftdes Ge-
betshauses in CH-Ramsen
(www.gebetshaus-ramsen.ch)
wird amMontag, 13. November,
bei einemselbstmitgebrachten
Vesper Musik, Impulse, Aus-
tausch und ein gemeinsamer
spiritueller Tagesabschluss ge-
nossen. Bitte per Mail über das
Pfarrbüro info@kath-oberer-
hegau.de anmelden. Rückfra-
gen bei Wolfgang Hauser (Tel.
07733-978505).

Engen. Rund um die Initiative
für ein Gebetshaus oder spiri-
tuelles ZentruminEngenhaben
sich neueAngebote für alle ent-
wickelt Am Sonntag, 26. No-
vember, wird zum gemeinsa-
men Frühstück in den
Franziskussaal eingeladen.
Treffpunkt ist um 9 Uhr, um die
selbst mitgebrachten Zutaten
herzurichten. Mit Musik, Gebet,
Austausch wird in den Tag ge-
startet, dann gemeinsamer
Gottesdienst um 10.30 Uhr in
der Engener Stadtkirche.

Initiative»Spirituelles Zentrum/Gebetshaus«

ZurStärkungderGemeinschaft

Neubaus ebenso berichtet wie
über den Strukturprozess der
Badischen Landeskirche und
seine Auswirkungen auf die Ev.
Gemeinde in Engen«, so der
Kirchengemeinderat, der zu
dieser Veranstaltung ganz herz-
lich alle Gemeindemitglieder
und interessierte Gäste einlädt.

Engen. Am Sonntag, 12. Novem-
ber, findet direkt nachdemGot-
tesdienst eine Gemeindever-
sammlung statt: »Gegen 11. Uhr
in der Auferstehungskirche in-
formierenwir über dasGemein-
deleben ebenso wie über Ent-
wicklungen inderLandeskirche.
So wird über den Stand des

DieevangelischeKirche lädt ein

Gemeindeversammlung

Gerardo Lagonegro
* 13.02.1934 † 06.11.2022

Du bist seit einem Jahr nicht mehr da wo Duwarst.
Aber Du bist überall, wo wir sind.

In Gedenken
Deine Rosina mit Familie



Helle junge Mais.Whg.mit 2 Balko-
nen Bj. 1993, sep. Gäste-WC, Keller,
gepfl. kl. MFH, Erstbezug nach Reno-
vierung – sof. beziehbar incl. 1 Stpl.
KP nur € 189.500 G.Bahn10@web.de

2,5-ZI-Whg. 78234 ENGEN-Stadt

Toller Garten ca. 1.000 m?€?, 3 Whg.
mit 260 m² Wfl. – 3 Gar. – erneuert
2002/2023 alles bezugsfrei - nur €

695.000 horst.rost17@web.de

3 FH in MÜHLHAUSEN

in Hilzingen an NR ohne HT gesucht
Tel. 0160/97212497

2-3 Zimmer Wohnung mit Balkon

KM 570 € + NK + Kaution , NR, k.HT,
2 Pers. mittl. Alters, Tel. 0162/6174580

2 Zi. D 78259 Mühlhausen, DG

Wer könnte sich Zeit nehmen und
hätte Freude an der zuverlässigen
Pflege unseres Elterngrabes auf dem
Friedhof in Engen? Natürlich gegen
Bezahlung. Tel. 0172 6955 310,
Grab.Engen@posteo.de

Suche Hobbygärtner/-in f. Grabpflege

Kinder-Schlagzeug mit Hocker,
Schulrucksack FCB, Kinderfahrrad-
helm 56-59 cm, Kinder-Sicherheits-
weste, E-Scooter City Blitz, z. verk.!
Tel. 07731 64 708

E-Gitarre f. Anfänger m. Zubehör

B: 92-145cm, L: 207cm, an Selbstab-
holer z. versch. Tel. 0173 3435 575

Schlafsofa, Leder goldbraun, ca. 10 J.

Samstag, 11.11.2023 von 10-18 Uhr,
Hegaustr. 11, 2. Stock, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Geschirr ect., Selbstabho-
ler u. Barzahlung .

Haushaltsauflösung in Engen

Nähe Hinter-Hofen-Straße Tel.
+49172 7445 735

Garage in Hilzingen z. mieten gesucht

70 €/Monat, Engen , Mundingstr.
51/53, gegenüber Erlebnisbad Tel.
(01 77) 8 05 19 56

EG Tiefgaragenplatz zu verm.

ab sofort zu verm., Miete 30 € /Mo-
nat Tel. (0 15 22) 9 53 97 83

Tiefgaragenplatz, Engen, bei der Säge

im Haushalt u. ggf. Kinderbetreuung,
bei guter Bezahlung. Deutsche
Sprachkenntnisse erforderlich. Tel.
0172 9720 145

Familie sucht Unterstützung

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Unsere Teams in den Kindergärten Anselfingen, St. Martin, dem
Kinderhaus Glockenziel sowie unserer Kinderkrippe Baumgarten

brauchen Verstärkung. Wir suchen deshalb

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 75 %)

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen
Leistungen, wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung,
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

- betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie
Bikeleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis 19.11.2023 eine aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterinnen
Kindergarten Anselfingen, Frau Tschentscher, Tel. 07733/8770,
Kindergarten St. Martin, Frau Bohnert, Tel.: 07733/8833,
Kinderhaus Glockenziel, Frau Jäckle-Braunwald, Tel. 07733/977366,
Kinderkrippe Baumgarten, Frau De Luca, Tel. Tel. 07733/3603111, sowie
Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser, Tel. 07733/502-203
gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren

Welche ruhige, flexible
und erfahrene Putz-Fee

möchte bei uns
der größte Beitrag sein?

…und umgekehrt

Bitte melden unter:
0 77 33 – 501 49 35 oder:
gesundheitsschuppen@t-online.de

Zu verschenken

Zu verkaufen

Mietgesuche

Haushaltshilfe

Immobilien

Vermietungen

Nebenverdienst

gesucht -
gefunden

Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0

Antwort auf eine Chiffre-Anzeige
per mail oder Brief an

Info Kommunal, Jahnstraße 40,
78234 Engen

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 11. November:Deine
Apotheke im Kaufland, Georg-
Fischer-Straße 15, Singen, Telefon
07731/827658
Sonntag, 12. November:Ring-Apo-
theke, Ekkehardstraße 59 C, Singen,
Telefon 07731/62252

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Herr Erich Rothmund, Engen, 70. Geburtstag

am 11. November

■ Frau Milutinka Zivkovic, Engen, 75. Geburtstag
am 13. November

■ Frau Gisela Martin, Anselfingen, 75. Geburtstag
am 14. November

■ Frau Margit Hilbrecht-Gubler, Stetten, 70. Geburtstag
am 14. November

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 11. November
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr,
18.30 Uhr Jugendgottesdienst
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12. November
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe mit
Ministrantenaufnahme
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
zum 50-jährigen Jubiläum der
Kirche, mitgestaltet vom Kirchen-
chor

Rosenkranz Engen: Jeden Montag
und Donnerstag wird um 18.30 Uhr
das Rosenkranzgebet in Engen
gebetet. Ab November wieder im
wärmeren Franziskussaal im
Pfarrhaus.
Initiative »Spirituelles Zentrum/
Gebetshaus«: Spiritueller Feier-
abend mit Vesper im Gebetshaus
am Montag, 13. November.
FrauengemeinschaftWelschingen:
Am Mittwoch, 8. November, hält die
kfd Frauengemeinschaft Welschin-
gen ihre diesjährige Mitgliederver-

sammlung ab.
Senioren für Senioren:
Am Donnerstag, 9. November, findet
um 15 Uhr im kath. Gemeindezent-
rum Engen der Vortrag »Vorsorge-
vollmacht - heute schon an morgen
denken« statt.
BKids Engen: BKids-Treffen mit
Kinder-Bibel-Brunch am Samstag,
11. November, von 9 bis 11.30 Uhr im
kath. Gemeindezentrum.
50-jähriges KirchenjubiläumSt.
JakobusWelschingen: Jubiläumstag
am Sonntag, 12. November

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier.
Verantwortlich: kath. Pfarrer
Gebhard Reichert, musikalische
Gestaltung: Franz Meister

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

sen angeboten, anschließend
gibt es Kaffee und Kuchen.
Um 14.30 Uhr singt der Schul-
chor der Grundschule Welschin-
gen.
Die Ministranten bieten ein
Kinderprogramm an und es gibt
eine Präsentation über das 50-
jährige Bestehen der Kirche
Das Gemeindeteam freut sich
über einen erlebnisreichen Tag
mit vielen schönen Begegnun-
gen.

Welschingen. Das Gemeinde-
team Welschingen lädt herzlich
ein zum Jubiläumstag anläss-
lich der 50-jährigen Kirchen-
weihe am Sonntag, 12. Novem-
ber. Auf dem Programm steht
ein Familiengottesdienst um
10.30 Uhr mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder, mitge-
staltet vom Kirchenchor. An-
schließend Sektempfang und
Programm in der Unterkirche:
Ab 12.30 Uhr wird ein Mittages-

St. JakobusWelschingen feiert am12.November

50-jähriges
Kirchenjubiläum
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Altstadt, 17–20 Uhr

16. November

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
trotz neuer Gesetzeslage !

Ist Ihre Heizung fit für den Winter ?
Denken Sie rechtzeitig an die Wartung !
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir
für Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

mit Führerschein
für uns im Einsatz

im Raum Engen/Aach/Schlatt

07733 9777440

jobs@owdt.de

Wir suchen ab sofort

(m/w/d)Maschinenführer für Winterdienst
auf Minijob-Basis

Hohenkräher Brühl 23, 78259 Mühlhausen-E.

Du befreist Wege von Schnee und Eis als Fahrer/in
eines Winterdiensttraktors in Engen oder Gottmadingen

Du bist zeitlich flexibel und hast einen Führerschein? Bewirb Dich jetzt!

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi
für innovative
Elektrotechnik

Engener Straße 30-32
78250Watterdingen
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Brillen aus Bohnen – kein Witz!
Die Brille die jeden Streich mitmacht.

Einfach QR-Code abscannen,
unser Schaufenster suchen und für uns abstimmen.

www.rolf-spectacles.com/wettbewerb

Mit H
eld

Opt
ic

eine
n

1.00
0 €

Rolf
-Waren

gut
sche

in

gew
inne

n!

FR AB 16:00 UHR
SA AB 10.00 UHR

WO?
Hauptstraße 5
78253 Eigeltingenwww.galabau-kaehler.de

Advents shopp ing
I M L I C H T E RME E R – GAN Z I N RUH E
B E I E I N EM G EMÜT L I C H EN DR I N K *

11. / 12.
NOVEMBER

KREATIVE

GESCHENK-
IDEEN &
INSPIRATION

TRAUMHAFTE GESCHENKE,
INDIVIDUELLE GESTECKE,
GLÜHWEIN & PUNSCH

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

Gültig bis So.
19.11.2023.

2O%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

52,75€
statt65,95€

Damen Stiefel
Größe 36 - 42
in beige

Damen Stiefel %%
in beige Hausen a.d.A.

Unsere beliebte

Wildwoche
von Freitag, 10.11.,
bis Sonntag, 19.11.

und weitere Spezialitäten.
Bitte um Voranmeldung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Carola und das Sonnenteam

D-78224 Singen-Hausen
Am Bach 1

Tel. 07731/42988

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Marion Erhardt 0 77 33 – 87 89
Mobiler Essens-Service, Am Bahndamm 3, Engen
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Essen auf Rädern
Senioren- und Krankenverpflegung,

täglich heiß + frisch!
Wir brauchen Verstärkung!

Ausfahrer/in (m/w/d)
auf Mini-Job Basis (520€) gesucht

SSiiee

WWeennnn SSiiee:: FFrreeuuddee aamm ttäägglliicchheenn UUmmggaanngg mmiitt
SSeenniioorreenn hhaabbeenn uunndd ggeerrnnee AAuuttoo ffaahhrreenn,, LLuusstt hhaabbeenn iinn
eeiinneemm ttoolllleenn TTeeaamm mmiittzzuuaarrbbeeiitteenn,, vvoonn 1100..4455 bbiiss 1133..3300
UUhhrr ZZeeiitt hhaabbeenn,, ddaannnn ssiinndd SSiiee bbeeii uunnss ggeennaauu rriicchhttiigg..
GGeerrnnee eerrhhaalltteenn SSiiee nnäähheerree IInnffooss bbeeii eeiinneemm eerrsstteenn
TTeelleeffoonnaatt.. WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrreenn AAnnrruuff!!
SSiiee eerrrreeiicchheenn uunnss vvoonn 99..3300 –– 1100..3300 UUhhrr uunndd vvoonn
1133..3300 bbiiss 1166 UUhhrr,, MMoonnttaagg bbiiss SSoonnnnttaagg..

– Suppenfleisch vomWeiderind, Schweinefilet
– Frische Blut und Leberwürste,

– Kesselfleisch, gekochte Ripple, Knöchle
– Frischkraut von der Höri, Frische Eier

– Freiland Feldsalat 500 g Aktionstüte, Knackige Äpfel

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr, Do.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Garten- und Landschaftsbau
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon: 0152 / 27 66 21 62

Baumschnitt, Heckenschnitt,
Pflanzungen, Baumfällungen.

Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

Günstige Gelegenheit
www.suedkurier.de/anzeigen
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